
 
  
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auftraggeber: Gemeinde Ottersweier  
 Laufer Straße 18 
 77833 Ottersweier 
 
 

Unsere Auftragsnummer: 15031/S-R 

Bearbeiter: Herr Scherzinger / Herr Renk 

Ort, Datum: Kirchzarten, 16. Dezember 2022/R-gl

 
 

Neubau Hochwasserrückhaltebecken 
(HRB) Münchhof, Ottersweier 

 
- Ergebnisbericht zur erdstatischen und hydrauli-
schen Sicherheit von Dämmen und Böschungen - 

(Genehmigungsplanung) 
 
 
 

http://www.ingenieurgruppe-geotechnik.de/


 

 2/22 

Inhaltsverzeichnis 

1 Veranlassung 4 

2 Unterlagen 5 

3 Baugrund 6 

3.1 Geländeverlauf, Untergrundaufbau und Wasserverhältnisse 6 

3.2 Erdbeben 8 

4 Baumaßnahme, Dammregelprofile, Einschnittsböschungen HWE-Kanal 9 

4.1 Baumaßnahme (s. [U1] bis [U8]) 9 

4.2 Absperrdamm 10 

4.2.1 Untergrundverhältnisse im Bereich der Dammaufstandsfläche, Dammaufbau 10 

4.2.2 Anforderungen an die Dammschüttmaterialien 12 

4.2.3 Dammaufstandsfläche 14 

4.2.4 Untergrundabdichtung (Bereich Aspichbach) 14 

4.3 Damm HWE-Kanal 15 

4.4 Einschnittsböschungen HWE-Kanal 16 

5 Erdstatische und hydraulische Sicherheit 17 

5.1 Statische Standsicherheitsnachweise 17 

5.1.1 Grundlagen und Annahmen 17 

5.1.2 Ergebnisse der Standsicherheitsberechnungen 21 

5.2 Hydraulische Sicherheit 21 

 
 



 

 3/22 

Anlagenverzeichnis 

1 Regelprofile / maßgebende Einschnittsböschungen 
1.1 Absperrdamm (QS 0-010) 
1.2 HWE-Kanal, Damm (QS 0+250) 
1.3 HWE-Kanal, Einschnittsböschung Bereich Aspichstraße (QS 0+280) 
1.4 HWE-Kanal, Einschnittsböschung Bereich Höhenrücken (QS 0+300) 

2 Erdstatische Berechnungen Bereich Absperrdamm (QS 0-010) 
2.0 Übersichtstabelle Berechnungsergebnisse 
2.1ff Berechnungsergebnisse unterschiedlicher Lastfälle und Bemessungssituationen 

3 Erdstatische Berechnungen Bereich HWE-Kanal, Damm (QS 0+250) 
3.0 Übersichtstabelle Berechnungsergebnisse 
3.1ff Berechnungsergebnisse unterschiedlicher Lastfälle und Bemessungssituationen 

4 HWE-Kanal, Einschnittböschung (QS 0+280) 
4.0 Übersichtstabelle Berechnungsergebnisse 
4.1ff Berechnungsergebnisse unterschiedlicher Lastfälle und Bemessungssituationen 

5 HWE-Kanal, Einschnittböschung (QS 0+300) 
5.0 Übersichtstabelle Berechnungsergebnisse 
5.1ff Berechnungsergebnisse unterschiedlicher Lastfälle und Bemessungssituationen 

 
 
 

Anhänge 

A Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im Zusammenhang mit der 
Eignung des Dammstandortes Variante 4 des HRB Münchhof, Nähe Aspich-
straße, Gemeinde Ottersweier, vom 26.02.2019, Auftragsnummer: 15031/S-R 

B Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im Zusammenhang mit der 
Hochwasserentlastungsanlage des Muhrbachs, Gemeinde Ottersweier, vom 
21.10.2015, Auftragsnummer: 15031/S-R 

C Geotechnische Stellungnahme Nr. 1 zur Wiederverwendung von Aushubmateria-
lien aus dem Bau der Hochwasserentlastung Variante 3 vom 27.06.2017, Auf-
tragsnummer: 15031/S-R 



 

 4/22 

1 Veranlassung 

Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes der Gemeinde Ottersweier soll das Hochwasser-

rückhaltebecken „Münchhof“ errichtet werden. Das Gesamtprojekt umfasst dabei den Bau des 
Hochwasserrückhaltedamms und eines Zuleitungskanals / -gerinnes (einschl. Abzweigbau-

werk) zur Hochwasserentlastung im Muhrbach. Die Entwurfs- und Genehmigungsplanung er-

folgt durch die Zink-Ingenieure, Lauf. Die Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzarten, wurde auf 

Grundlage des Angebotes vom 25.05.2020 beauftragt, ergänzend zu den bisherigen geotech-

nischen Erkundungen, Beurteilungen und Beratungen (s. u.) im Zuge der Genehmigungspla-

nung die erdstatische und hydraulische Sicherheit des geplanten HRB Münchhof zu beurteilen. 

Vorliegender Bericht umfasst  
 

- eine Zusammenfassung der geotechnischen und hydraulischen Randbedingun-

gen im Baubereich, 

- die Darstellung der entwickelten Regelprofile für den geplanten Absperrdamm und 

den Damm des Zuleitungskanals inklusive Angaben zu den Dammbaumaterialien und  

- die Ergebnisse der erdstatischen und hydraulischen Standsicherheitsnachweise 

für die Dämme und die Einschnittsböschungen im Bereich des Kanals der Hoch-

wasserentlastung unter Berücksichtigung des Lastfalls Klima. 
 

Für die südwestliche Beckenböschung des HRB kann u. a. aufgrund der Steilheit des Hangs 

in Teilbereichen die Standsicherheit im Fall des Beckeneinstaus nicht umfänglich nachgewie-

sen werden. Die Ergebnisse der Standsicherheitsberechnungen für die Beckenböschung für 

maßgebende Lastfälle, deren Bewertung und die Ergebnisse weiterführender Untersuchungen 

zur Auswirkung einer lokalen Rutschung der seitlichen Beckenböschung und einer dadurch 

ausgelösten Impulswelle auf die Planung des Absperrdamms sind in [U10] enthalten. Im Rah-

men dieses Berichts werden an entsprechender Stelle die für die Standsicherheitsnachweise 

relevanten Auswirkungen einer Rutschung der Beckenböschung im Einstaufall des Beckens 

angeführt und bei den Berechnungen berücksichtigt. 

Dem Bericht als Anhänge beigefügt sind die geotechnischen und dammbautechnischen Vor-

berichte für das Hochwasserrückhaltebecken und die Hochwasserentlastungsanlage des 

Muhrbachs (HWE-Kanal) sowie die geotechnische Stellungnahme zur Wiederverwendung von 

Aushubmaterialien aus dem Bau des HWE-Kanals (s. Anhänge A bis C bzw. [U14, U15, U16]). 
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2 Unterlagen 

 Zink Ingenieure, Lauf:  

u. a. ein Satz Planunterlagen zum Hochwasserschutzkonzept Notbach / Dorfbach, HRB 

Münchhof, Entwurfs- und Genehmigungsplanung (Vorabzug), Stand 18.11.2022 bestehend 

aus: 

 [U1] Detaillageplan Bereich HRB, M 1:500  

 [U2] Lageplan, M 1:1.000 

 [U3]  Längsschnitt Damm, M 1:500/1.000 

 [U4]  Längsschnitt HWE-Rinne, M 1:500/100 

 [U5]  Regelquerschnitt Damm, M 1:100 

 [U6]  Regelquerschnitt Hochwassersentlastungsanlage, M 1:100 

 [U7]  Querschnitte Damm 0+020, 0+080 und 0+106, M 1:200 

 [U8]  Querschnitte Damm 0+178.50, 0+328.00 und 0+341.50, M 1:200 

des Weiteren: 

 [U9]  Angaben zur Beckenklassifikation und zu Verkehrslasten, Vollstau, Hochwasser-

stauzielen usw., per E-Mail erhalten u. a. am 07.12.2022 

 [U10] Zusatzuntersuchung: Rutschung südliche Beckenböschung, Kurzerläuterung, 

16.12.2022; Aufsteller: Zink Ingenieure, Lauf, und Ingenieurgruppe Geotechnik, 

Kirchzarten  

 [U11] Angabe der einwirkenden Kraft aus Wellenschlag auf den Absperrdamm infolge 

einer örtlichen Rutschung in der südlichen Talböschung bei einem Einstau, per 

E-Mail am 06.12.2022 erhalten 

 [U12] Angaben zur Entleerungsdauer und des zeitlichen Ablaufs der Entleerung bzw. 

der Absenkung des Wasserstandes des Hochwasserrückhaltebeckens für den 

Lastfall Klima, per E-Mail erhalten am 13.12.2022 
 

 Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzarten: 

 [U13] Protokolle von Ortsbesichtigungen und Besprechungen u. a. auch mit der Ge-

nehmigungsbehörde (Landratsamt Rastatt) 

 [U14] Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im Zusammenhang mit   

der Eignung des Dammstandortes Variante 4 des HRB Münchhof, Nähe Aspich-

straße, Gemeinde Ottersweier, vom 26.02.2019, Auftragsnummer: 15031/S-R, 

s. Anhang A 

 [U15] Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im Zusammenhang mit der 

Hochwasserentlastungsanlage des Muhrbachs, Gemeinde Ottersweier, vom 

21.10.2015, Auftragsnummer: 15031/S-R, s. Anhang B 
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 [U16] Geotechnische Stellungnahme Nr. 1 zur Wiederverwendung von Aushubmateri-

alien aus dem Bau der Hochwasserentlastung Variante 3 vom 27.06.2017, Auf-

tragsnummer: 15031/S-R, s. Anhang C 

 [U17] Honorarangebot zum Bauvorhaben, 25.05.2020 
 

 Normen / Literatur 

 [U18] DIN 19700-10 bis 13:2004-07 Stauanlagen, Stand Juli 2004  

 [U19] Arbeitshilfe zur DIN 19700 für Hochwasserrückhaltebecken in Baden-Württem-

berg, Stand: September 2007, Version vom 21.08.2008, Aufsteller: LUBW 

 [U20] Nachweis der Erdbebensicherheit von Talsperren und Hochwasserrückhaltebe-

cken in Baden-Württemberg, Arbeitshilfe zur praktischen Durchführung, Stand: 

November 2016; Aufsteller: LUBW 

 [U21] Merkblatt DWA-M 507-1: 2011-12 Deiche an Fließgewässern  

 [U22] BAW Merkblatt Standsicherheit von Dämmen an Bundeswasserstraßen (MSD), 

Ausgabe 2011 

 [U23] DIN 19712:2013-1 Hochwasserschutzanlagen an Fließgewässern 
 

3 Baugrund 

3.1 Geländeverlauf, Untergrundaufbau und Wasserverhältnisse 

Der geplante Dammstandort (Absperrdamm) liegt im Bereich der Bachaue des von Südosten 

nach Nordwesten verlaufenden Aspichbachs. Ca. 50 m nordwestlich der geplanten, in Nord-

west - Südost-Richtung verlaufenden Dammachse mündet der Muhrbach in den Aspichbach. 

Im geplanten Baubereich, der im Talgrund stellenweise vernässt ist, sind i. d. R. Wiesen-/Wei-

deflächen und stellenweise auch lichter Baumbestand vorhanden. 

Nordöstlich der Bachaue ist ein Höhenrücken gelegen, der planmäßig durch die Hochwasser-

entlastung des Muhrbachs (HWE-Gerinne) durchquert wird. Das bestehende, derzeit z. T. als 

Ackerfläche genutzte Gelände steigt hier - ebenso wie die Hangböschung südlich des Höhen-

rückens - mit vergleichsweise geringer Neigung an. Der im Südwesten des Talgrundes des 

Aspichbachs gelegene und die spätere Beckenböschung des HRB bildende Hang ist ver-

gleichsweise steil geneigt.  

Jenseits (nordöstlich) des Höhenrückens (s. o.) kommt die Hochwasserentlastung am südöst-

lichen Rand der Bachaue des Muhrbachs im Bereich von Wiesenflächen zu liegen und verläuft 

in südwestlicher Richtung entlang der derzeitigen, nach Südwesten hin ansteigenden Straßen-

böschung der Aspichstraße.  
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Die Baugrund- und Wasserverhältnisse wurden im Baubereich durch Kernbohrungen, Klein-

rammkernbohrungen, Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15, Baggerschürfe 

und mit Hilfe von Wasserstandsmessungen (u. a. in bauzeitlichen Pegeln) erkundet. An kenn-

zeichnenden Erdstoffproben aus den Baugrundaufschlüssen wurden Laborversuche zur geo-

technischen Klassifizierung, zur Festlegung von Bodenkennwerten und zur Beurteilung der 

Eignung von möglichen Aushubmaterialien als Dammbaumaterial durchgeführt. Die Ergeb-

nisse der Baugrunderkundungen und die Schichtenverläufe im Bereich des Absperrdamms 

des HRB und der Hochwasserentlastung des Muhrbachs sind im Detail in [U14] bis [U16] bzw. 

den Anhängen A bis C dargestellt und können wie folgt zusammengefasst werden:  
 

Gemäß den durchgeführten Untergrunderkundungen und in Übereinstimmung mit der geolo-

gischer Karte 7314, Bühl, herausgegeben vom Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Berg-

bau Baden-Württemberg, 2004, ist der oberflächennahe Untergrund in weiten Bereichen der 

geplanten Dammaufstandsflächen von Absperrdamm und Dämmen der Hochwasserentlas-

tung aus ungegliederten Auensedimenten bzw. einer Decklage aus Schluffen, Sanden und 

Tonen in wechselnder Zusammensetzung mit lokal geringem Kiesanteil und einer Mächtigkeit 

zwischen ca. 0,5 m und > 6 mm aufgebaut. Untergeordnet wurden oberhalb der Erdstoffe der 

Decklage wechselhaft zusammengesetzte Auffüllungen festgestellt.  

Unterhalb der Auensedimente / Decklage sind im Bereich der Bachauen (Talgrund des Aspich- 

und Muhrbachs) schwach schluffige bis schluffige, lokal schwach tonige bis tonige quartäre 

Bachschotter (Kies-Sand-Gemische mit wechselndem Feinkornanteil) vorhanden. 

Die im Nordosten und Südwesten des Talgrundes des Aspichbachs (Bereich Absperrdamm) 

und südöstlich des Talgrundes des Muhrbachs (Bereich Einschnittsböschungen HWE-Ge-

rinne) aufgehenden Hänge bestehen gem. o. g. geologischer Karte aus Fließerden (meist ver-

wittertes (grusiges) Lockergestein aus Grundgebirgs- und Buntsandsteinmaterial). Nach den 

Erkundungsergebnissen und in Übereinstimmung mit o. g. Geologischer Karte bestehen diese, 

bis in eine Tiefe von mehreren Metern reichenden, quartären Fließerden zumeist aus Sand-

Kies-Gemischen mit wechselnden Hauptbestandteilen und mit (in Abhängigkeit vom Verwitte-

rungsgrad) wechselnden Feinkornanteilen.  

Das die Lockergesteinsschichten des Quartär (s. o.) im Bereich des Absperrdamms ab Tiefen 

zwischen 3,6 m bis 11,3 m unter der Geländeoberfläche (GOF) unterlagernde Festgestein be-

steht aus Tonsteinen, lokal auch Kalksteinen des Mitteljura und des mittleren Keupers. Im 

Übergang zu den Schichten des Quartär (Bachgerölle, Fließerden) sind diese vollständig ent-

festigt / zersetzt (Mächtigkeit der zersetzten Festgesteinsschicht zwischen ca. 1 m bis 3 m im 

Bereich der Bachaue des Aspichbachs und ca. 6 bis 7 m im Bereich des nordöstlich davon 

aufgehenden Höhenrückens, s. o.). Mit zunehmender Tiefe nimmt der Verwitterungsgrad des 
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Festgesteins ab. Nach den Ergebnissen der im Bereich der Bachaue des Aspichbachs durch-

geführten großkalibrigen Bohrungen ergeben sich hier keine Hinweise auf das Vorhandensein 

von tektonischen Störungen. Die Bohrergebnisse im Bereich der Hangflanke des ausgehend 

von der Bachaue in Richtung Nordosten aufgehenden Höhenrückens lassen hier auf tektoni-

sche Aktivitäten schließen (bzgl. der Auswirkung der möglichen tektonischen Störungen auf 

die Planung der Bauwerke des Absperrdamms, s. [U14] bzw. Anhang A).  
 

Im Untersuchungsgebiet ist im Bereich der Bachauen ein zusammenhängender Grundwas-

serspiegel (GWS) ausgebildet, dessen Grundwasserleiter die unterhalb der Auensedimente 

anstehenden, i. d. R. gemischtkörnigen Bachgerölle sind. Nach eigenen Messungen strömt 

das Grundwasser im Bereich der geplanten Dammachse des Absperrdamms (Talgrund) etwa 

in nordwestlicher Richtung (Fließrichtung Aspichbach) und im Bereich des Talgrunds des 

Muhrbachs (Bereich Hochwasserentlastungsanlage (HWE-Kanal)) in westlicher Richtung. Das 

Gefälle der Grundwasserströmung beträgt dabei zwischen rund 1 % und 2 %. Aufgrund der 

Überlagerung durch die Erdstoffe der gering durchlässigen Decklage herrschen zumindest bei 

erhöhten Wasserständen örtlich gespannte Grundwasserverhältnisse.  

Nach den durchgeführten Wasserstandsmessungen liegt die Druckhöhe des Grundwassers 

im Bereich der Bachauen bei durchschnittlichen Wasserständen ca. 0,7 m unter GOF. Bei 

höheren Wasserständen - beispielsweise nach lang anhaltender feuchter Witterung - muss mit 

einem Anstieg der Druckhöhe des Grundwassers bis zur Geländeoberfläche gerechnet wer-

den. 

Unabhängig vom Grundwasser können in der fein- bis gemischtkörnigen Decklage und den 

gemischtkörnigen Erdstoffen der Fließerde in den Hangbereichen Schichtwässer vorhanden 

sein.  
 

3.2 Erdbeben 

Gemäß DIN 4149 (Bauten in deutschen Erdbebengebieten - Lastannahmen, Bemessung und 

Ausführung üblicher Hochbauten, Ausgabe April 2005) sowie der dazugehörigen „Karte der 
Erdbebenzonen und geologischen Untergrundklassen für Baden-Württemberg“ liegt das Bau-
vorhaben in der Erdbebenzone 1 und es müssen zur Berücksichtigung des Einflusses von 

Erdbebenerschütterungen folgende Werte angesetzt werden bzw. ist folgende Einstufung vor-

zunehmen:  
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 Bemessungswert der Bodenbeschleunigung: ag = 0,40 m/s² 

 Untergrundklasse zur Berücksichtigung des  

tieferen Untergrundes ab 20 m unter GOF: R  

 Baugrundklasse zur Berücksichtigung der  

örtlichen Baugrundeigenschaften (zwischen  

3 und 20 m unter GOF): C 
 

Grundsätzlich müssen die Erdbebennachweise für die Absperrbauwerke einer Stauanlage ent-

sprechend DIN 19700:2004 [U18] geführt werden, wobei auch höhere Jährlichkeiten der Erd-

beben als nach DIN 4149:2005-04 zu berücksichtigen sind. Im vorliegenden Fall eines „mittle-
ren Beckens“ nach DIN 19700 [U9] ist für das sog. Bemessungserdbeben (s. u.) ein  

1.000-jährliches Erdbeben maßgebend. Gemäß EC 8, DIN EN 1998-1/NA (Juli 2021) sowie 

einer Online-Abfrage beim Deutschen GeoForschungsZentrum, Potsdam, Berechnungsmodel 

von Grünthal et al. 2018, sind folgende Werte anzusetzen: 
 

 Spektrale Antwortbeschleunigung für A-R  

(TNCR = 975 Jahre; Mittelwert):  Sap,R  = 2,495 m/s² 

 Spitzen-Bodenbeschleunigung für A-R  

(TNCR = 975 Jahre; Mittelwert):  PGA (= agR) = 1,048 m/s² 

(=> spektraler Überhöhungsfaktor 0 = Sap,R / agR = 2,495 / 1,048 = 2,38) 

 Bodenparameter entsprechend Untergrund- 

verhältnis C-R (s. o.): S  = 1,15 
 

Der Bemessungswert der Bodenbeschleunigung ergibt sich bei Annahme eines Bedeu-

tungsbeiwertes I = 1,0 zu:  
 

ag,1000 = ag,R  • S • I = 1,048 m/s² • 1,15 • 1,0 = 1,205 m/s² 
 

4 Baumaßnahme, Dammregelprofile, Einschnittsböschungen 
HWE-Kanal 

4.1 Baumaßnahme (s. [U1] bis [U8]) 

Der geplante Hochwasserrückhaltedamm ist Teil des Hochwasserschutzkonzeptes „HRB 
Münchhof“ zur Verbesserung des Hochwasserschutzes der Gemeinde Ottersweier, das nach 

DIN 19700 als „mittleres Becken“ einzustufen ist [U9]. Neben dem Rückhaltebecken im Be-
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reich des Talgrunds Aspichbach umfasst das Projekt den Bau eines Hochwasserentlastungs-

kanals bzw. -gerinnes (HWE-Kanal). Über diesen soll im Hochwasserfall Wasser des derzeit 

unmittelbar südöstlich eines Wohngebietes verlaufenden Muhrbachs zusätzlich in das Rück-

haltebecken geleitet werden. Ein entsprechendes Hochwasserentlastungs-Abzweigebauwerk 

ist auf dem Gelände des Kreispflegeheims Hub nordöstlich des Dammstandortes vorgesehen. 
 

Der am Dammstandort quer zum Tal verlaufende Hochwasserrückhaltedamm weist eine 

Länge von ca. 160 m und eine Höhe von bis zu ca. 10 m auf. Im südwestlichen Bereich des 

Absperrdamms, in etwa im Bereich des derzeitigen Bachbetts des Aspichbachs, ist ein Kom-

binationsbauwerk vorgesehen. Das nordöstliche und südwestliche „Widerlager“ des Damms 
bilden die dort gelegenen Geländeerhebungen (Höhenrücken bzw. Talhang, s. Abschnitt 3.2). 

Entsprechend nimmt die Höhe des Absperrdamms in Richtung Südwesten und Nordosten ab. 

Auf der Dammkrone ist ein Dammkronenweg vorgesehen. 
 

Die Trasse des Hochwasserentlastungskanals des Muhrbachs (HWE-Kanal), der von der 

Aspichstraße auf Höhe des Kreispflegeheims Hub im offenen Gerinne zum nordöstlichen Ende 

des Absperrdammes und in den Rückhalteraum geführt werden soll, verläuft von Nordosten 

kommend zunächst in Talrandlage der Bachaue des Muhrbachs und quert anschließend den 

vorhandenen Geländerücken (s. Abschnitt 3.2). Vor der Querung sind im Nordwesten des Ge-

rinnes Dämme mit Höhen von bis zu ca. 4,5 m, im Südosten Geländeeinschnitte zu erstellen. 

Im Bereich der Querung beträgt die Tiefe der erforderlichen Einschnitte bis zu ca. 10 m. Auf 

der Krone des Damms der Hochwasserentlastung ist ein Dammkronenweg und am luftseitigen 

Dammfuß ein Unterhaltungsweg vorgesehen. Im Nahbereich zum Kreispflegeheim Hub ver-

läuft unmittelbar oberhalb der Einschnittsböschung die Aspichstraße.  
 

4.2 Absperrdamm 

4.2.1 Untergrundverhältnisse im Bereich der Dammaufstandsfläche, Dammaufbau 

Im Nahbereich des derzeitigen Bachbetts des Aspichbachs sind nach [U14] (s. auch An-

hang A) oberflächennah aufgefüllte und wechselhaft zusammengesetzte Erdstoffe vorhanden. 

Die Mächtigkeit der i. d. R. feinkörnigen, wenig wasserdurchlässigen Decklage oberhalb der 

vergleichsweise stark durchlässigen Bachgerölle ist hier zudem vergleichsweise gering. Ent-

lang der Achse des Absperrdamms in Richtung Nordosten nimmt die Mächtigkeit der Decklage 

sukzessive zu und weist Dicken bis zu > 6 m auf. In den Randbereichen der Bachaue und im 

Bereich der aufgehenden Hänge im Südwesten und Nordosten stehen unterhalb der Böden 
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der Decklage die i. d. R. gemischtkörnigen Erdstoffe der Fließerden an. Im Bereich des Ab-

sperrdamms liegt die Oberfläche des zersetzten bis verwitterten Festgesteins (Verwitterungs-

produkte des Tonsteins) zwischen ca. 4 m und 7 m unter GOF. 
 

In der Anlage 1.1 ist das Dammregelprofil im maßgebenden Querschnitt QS 0-010 mit der 

größten Dammhöhe dargestellt. Demnach ist eine Böschungsneigung auf der Luftseite von 

1:2,5 (Höhe:Länge) und auf der Wasserseite von 1:3 vorgesehen. Die Breite der Dammkrone 

beträgt 4 m (3 m breiter Dammkronenweg mit beidseitigem Bankett mit einer Breite von 0,5 m). 

Die maximale Höhe des Damms beträgt ca. 10 m (s. Anlage 1.1). 

Der Damm enthält als Abdichtung eine wasserseitige, innen liegende mineralische Dich-

tungszone. Hierfür sind die im Zuge der Baumaßnahmen anfallenden und in Abhängigkeit 

vom natürlichen Wassergehalt mit Mischbinder zu verbessernden schluffigen und tonigen so-

wie wenig wasserdurchlässigen Erdstoffe der Decklage vorgesehen.  

Im Bereich des derzeitigen Bachbetts des Aspichbachs, wo gemäß [U14] (s. Anhang A) die 

dichtende Decklage oberhalb der vergleichsweise stark wasserdurchlässigen Bachschotter 

nur wenig mächtig ist bzw. wechselhaft zusammengesetzte Auffüllungen vorhanden sind, ist 

eine oben in die Dichtung und unten in die - die Bachschotter unterlagernden - Verwitterungs-

produkte der Tonsteine einbindende Spundwand vorgesehen.  

Zur Wasserseite hin schließt eine Dränvorschüttung / Schutzschicht aus stark durchlässi-

gem Schotter an die Dichtung an. Zur Verhinderung von Erosionsvorgängen zwischen dem 

Schotter und der Dichtungszone wird an der Schichtgrenze ein geeignetes geotextiles Vlies 

eingebaut. Beim Einbau des geotextilen Vlieses ist die Oberflächen der darunter folgenden 

Dammzone (hier: Dichtungszone) treppenartig verzahnt auszuführen, damit keine bevorzugte 

Gleitfläche in der Grenzfläche Vlies / Erdstoff entstehen kann. Hierdurch wird sichergestellt, 

dass mögliche Gleitflächen nahezu ausschließlich durch den angrenzenden Erdstoff und nicht 

in der Schichtgrenze Vlies/Erdstoff verlaufen. Die Oberfläche der Dränschüttung /Schutz-

schicht wird mit einem geeigneten Kies-Sand-Gemisch so abgeglichen, dass mechanische 

Filterfestigkeit zur Dränschüttung besteht. Auf dieser Ausgleichschicht können die oberen 

Dammkörperbereiche aus kiesigen Mischböden sowie in den Böschungen der Mutterboden 

aufgetragen werden. 

Luftseitig der Dichtungszone folgt der Stützkörper des Dammes aus gemischt- bis feinkörni-

gen, vergleichsweise wenig wasserdurchlässigen Böden (im Zuge der Baumaßnahme gewon-

nene und i. d. R. bodenverbesserte Böden der Fließerden und der Decklage). Zur Fassung 

und schadlosen Ableitung von Sickerwasser - auch bei unvorhergesehener Undichtigkeit der 

Dichtungszone - wird im luftseitigen Böschungsbereich ein Kamin-/Sohldrän eingebaut. Die-

ser Drän wird bis zum regulären Stauziel geführt, um auch horizontale Wasserwegigkeiten 

z. B. infolge eines inhomogenen Aufbaues des Stützkörpers zu erfassen. In der Sohle wird der 
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Drän zur sicheren Ableitung des erfassten Sickerwassers bis zur luftseitigen Böschungslinie 

geführt.  
 

4.2.2 Anforderungen an die Dammschüttmaterialien 

Dränvorschüttung / Schutzschicht aus Schotter: Die Dränvorschüttung aus Schotter (Ein-

baudichte mindestens 100 % der Einfachen Proctordichte) stützt nach einer schnellen Was-

serspiegelsenkung nach einem Einstau (Einstaudauer nach [U12] ca. 24 h) die zumindest teil-

weise aufgesättigte mineralische Dichtungszone bzw. den Stützkörper. Hierzu muss die Drän-

vorschüttung dauerhaft stark wasserdurchlässig sein, damit der Wasserspiegel innerhalb der 

Dränvorschüttung zeitgleich mit der Stauspiegelsenkung absinkt. Nach [U12] beträgt die Ab-

staudauer des Beckens ca. 32 h. Hieraus ergibt sich eine mittlere Absinkgeschwindigkeit bei 

Leerung des Beckens (max. Einstauhöhe ca. 10 m) von ca. 9 x 10-5 m/s. Die maximale, aus 

der Entleerungskurve [U12] abgeleitete Absinkgeschwindigkeit beträgt ca. 3 x 10-4 m/s. Unter 

Berücksichtigung u. a. der Neigung der Dränvorschüttung / Schutzschicht von 1:3 müssen die 

Materialien der Dränvorschüttung / Schutzschicht zur Vermeidung eines Nachlaufens der Si-

ckerlinie einen kf-Wert von  ≥ 1,5 x 10-3 m/s aufweisen.  

Die Dränvorschüttung dient außerdem als Schutzschicht vor Durchwurzelung der minerali-

schen Dichtungszone und vor Wühltierbefall. Sie muss aus kanten- und verwitterungsfesten, 

frostsicheren Materialien bestehen. 
 

Mineralische Dichtungszone: Die mineralische Dichtungszone wird aus ausreichend ver-

dichtbaren (Einbaudichte mindestens 98 % der Einfachen Proctordichte), fein- bis gemischt-

körnigen und gering wasserdurchlässigen Erdstoffen aufgebaut. Hierzu eignen sich im Zuge 

der Baumaßnahme anfallenden Böden der Decklage, wobei nach den Untersuchungsergeb-

nissen aus [U16] (s. Anhang C) aufgrund des für eine ordnungsgemäße Verdichtung zu hohen 

Wassergehalts voraussichtlich umfangreiche Bodenverbesserungsmaßnahmen (Zugabe von 

Mischbinder) erforderlich werden. Der Durchlässigkeitskoeffizient der Dichtungszone darf kf = 

1 x 10-7 m/s nicht überschreiten. Bei der Herstellung der mineralischen Dichtungszone muss 

eine innige Verbindung der einzelnen Schüttlagen gewährleistet sein.  
 

Stützkörper: Für den Aufbau des Stützkörpers eignen sich grundsätzlich alle ausreichend 

verdichtbaren Erdstoffe, die beständig sind (s. auch [U14] bzw. Anhang A). Im vorliegenden 

Fall ist vorgesehen, die im Zuge der Aushubarbeiten anfallenden gemischt- und feinkörnigen 

Böden der Fließerde und Decklage im Stützkörper einzubauen (Einbaudichte mindestens 

98 % der Einfachen Proctordichte). Aufgrund des i.d.R. zu hohen Wassergehalts dieser Böden 

(s. Anhang C) sind in weiten Bereichen voraussichtlich Bodenverbesserungsmaßnahmen (Zu-

gabe von Mischbinder) erforderlich. Bei wechselnder Materialzusammensetzung ist darauf zu 
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achten, dass aneinander angrenzende Materialien gegeneinander mechanisch filterstabil sind. 

Grundsätzlich sollten feinkörnigere Erdstoffe tendenziell zur Wasserseite hin und grobkörni-

gere Mischböden tendenziell zur Luftseite hin eingebaut werden In Hinblick auf eine ausrei-

chende Standsicherheit des Absperrdamms im Lastfall Bemessungserdbeben ist dort, wo der 

Damm Höhen von > ca. 8 m aufweist, der luftseitige Bereich des Stützkörpers auf ca. 10 m 

Breite (bezogen auf die Horizontale) aus vorwiegend kiesigen Erdstoffen der Fließerde aufzu-

bauen (s. Abschnitt 5). 

Oberhalb des Stauziels wird der Damm einheitlich aus kiesigen Mischböden (Einbaudichte 

mindestens 98 % der Einfachen Proctordichte) zur Sicherstellung einer ausreichenden Dich-

tigkeit für den Fall höherer Einstauwasserspiegel aufgebaut (in Anlehnung an [U23]). Hierzu 

eignen sich die kiesigen Erdstoffe der Fließerden mit entsprechend hohem Feinkornanteil. Ne-

ben der Sicherstellung der Dichtigkeit weisen die kiesigen Mischböden bei ordnungsgemäßer 

Verdichtung eine vergleichsweise hohe Tragfähigkeit auf und bilden somit ein ausreichend 

tragfähiges Planum für den Dammkronenweg. 
 

Drän: Der Kamin-/Sohldrän zur Abführung des ggf. durch die Dichtungszone und den Stütz-

körper sickernden Wassers bildet ein zusätzliches Sicherheitselement des Dammes. Für seine 

Funktion muss der Drän ausreichend wasserdurchlässig sein. Als Dränmaterial eignen sich 

daher saubere sandige Kiese mit einer gleichmäßig gestuften Körnungslinie ohne Ausfallkör-

nung oder gebrochene Erdstoffe wie Splitt und dergleichen (Einbaudichte mindestens 100 % 

der Einfachen Proctordichte). Bei Einbau der Böden der Decklage und der Fließerden im Be-

reich des Stützkörpers (s. u.) muss das Material des Dräns zur Gewährleistung der Filterfes-

tigkeit einen Sandanteil von mindestens 25 M-% aufweisen. Andernfalls ist zwischen Drän und 

Stützkörper ein Übergangsfilter anzuordnen. Es muss sichergestellt sein, dass die Durchläs-

sigkeit des Dränmaterials mindestens 100-fach höher als die des Stützkörpermaterials ist. 
 

Dammkronenweg: Zur Befestigung des Dammkronenweges ist eine in Summe 0,5 m dicke 

Tragschicht vorgesehen. Hierdurch kann ein erforderlicher Verformungsmodul auf OK Trag-

schicht von EV2  120 MN/m² ausgehend von einem Wert EV2  30 MN/m² im Erdplanum (er-

reichbar bei überwiegend kiesigen Mischböden, s. o.) erreicht werden.  
 

Entspannungsdrän: Auf der Luftseite wird am Dammfuß ein sog. „Entspannungsdrän“ ange-
legt. Der mindestens ca. 0,6 m breite Entspannungsdrän muss mindestens 2 m in den anste-

henden Untergrund geführt werden. Er dient zu einer kontrollierten Entspannung der Druck-

höhe des Grundwassers am luftseitigen Dammfuß im Falle einer - infolge lokaler Fehlstellen 

in der Decklage - gegebenen Unterströmung des Damms. Das Material im Entspannungsdrän 

muss hydraulisch wirksam sein (erfahrungsgemäß ist ein Grobsand/Feinkies geeignet), 

wodurch die Auftriebssicherheit und Erosionssicherheit gewährleistet wird. Im Bereich der fein- 
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oder gemischtkörnigen Decklage ist an den Seitenwänden ein geeignetes geotextiles 

Trennvlies einzubauen. 
 

4.2.3 Dammaufstandsfläche 

Der Dammkörper des Absperrdamms kommt nach den Erkundungsergebnissen in weiten Tei-

len auf den Erdstoffen der Decklage zu liegen. Im Bereich des Bachbetts des Aspichbachs 

sind lokal Auffüllungen vorhanden (s. Anhang A bzw. [U14]). 

Der Damm kann auf den sandig-schluffig-tonigen Erdstoffen der Decklage gegründet werden 

(s. auch die entsprechenden Nachweise in Abschnitt 5). Vorab sind der Mutterboden und 

Decklagenbereiche mit organischen Bestandteilen zu entfernen. Auffüllungen können nur 

dann verbleiben, wenn eine ausreichende und homogene Tragfähigkeit nachgewiesen ist so-

wie diese keine verrottbaren Anteile (organische Stoffe, Ziegelschutt, Bauschutt u. a.) enthal-

ten. Nach den Erkundungsergebnissen (s. Anhang A) ist dies im vorliegenden Fall gewährleis-

tet.  

Wurzelstöcke sind grundsätzlich auszugraben, um Hohlräume und damit Schwachstellen in-

folge von Verrottung zu vermeiden. Ggf. vorhandene Quellen und augenscheinlich mögliche 

Wasseraustrittstellen von vorübergehend auftretendem Schichtwasser sind zu fassen und ab-

zuleiten, um einen Wasserdruckaufbau und eine Verlagerung von Fließwegen zu vermeiden.  

Im Bereich des Talgrunds des Aspichbach sind die Erdstoffe der Decklage oftmals vernässt, 

weswegen hier die Tragfähigkeitseigenschaften des Planums durch Einfräsen von Mischbin-

der bis in eine Tiefe von ca. 0,4 m unter GOF zu verbessern sind. 

Die Erdstoffe in der Dammaufstandsfläche (Decklage) sind witterungs- und wasserempfind-

lich. Das freigelegte und ausreichend nachverdichtete / verbesserte Planum ist daher unver-

züglich durch eine Schutzschicht (z. B. unterste Lage Stützkörpermaterial) abzudecken. Die 

Erdarbeiten dürfen nur in einer frostfreien Periode oder mit entsprechenden Schutzmaßnah-

men durchgeführt werden. 
 

4.2.4 Untergrundabdichtung (Bereich Aspichbach) 

Im Nahbereich des Bachbetts des Aspichbachs ist die Mächtigkeit der Decklage nur ver-

gleichsweise gering. Da hier vergleichsweise stark durchlässige Bachschotter vorhanden sind, 

ist eine Abdichtung des Untergrundes erforderlich. Die Abdichtung bindet unten in den nur 

gering durchlässigen zersetzten bis verwitterten Tonstein ein (erforderliche Einbindung ca. 

2 m). In den restlichen Bereichen der Dammaufstandsfläche und im Beckenbereich sowie luft-

seitig des Damms ist die vorhandene Decklage ausreichend mächtig, weshalb hier keine wei-

teren Maßnahmen zur Vermeidung von Unterströmungen des Damms erforderlich werden.  
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Als Abdichtung ist eine Spundwand vorgesehen, die im Dammkörper dicht an die mineralische 

Dichtungszone anschließt. Um das Risiko von Umläufigkeiten entlang der Spundwand und der 

damit verbundenen Gefahr einer Erosion der Dichtungszone entlang eines vorgegebenen 

Fließweges möglichst gering zu halten, ist das Dichtungsmaterial im Kontaktbereich zur 

Spundwand in kleinen Lagen schräg gegen die Spundwand einzubauen und zu verdichten. 

Zudem können durch zusätzlichen Einbau einer wenig breiten horizontalen Tondichtungsbahn 

mit Anschluss an die Spundwand bevorzugte Wasserwegigkeiten verhindert werden. Die 

Spundwand ist dicht an das Auslassbauwerk anzuschließen.  

Die Wahl der Spundbohlenprofile hat so zu erfolgen, dass ein Durchdringen der Bachschotter 

mit eingelagerten Steinen und Blöcken möglich ist. 
 

4.3 Damm HWE-Kanal 

Im Bereich der Dammaufstandsfläche sind nach [U14] (s. auch Anhang A) bis in eine Tiefe 

von i. d. R. > 2 m die feinkörnigen, wenig wasserdurchlässigen Erdstoffe der Decklage vor-

handen. Darunter stehen feinkornreiche und vergleichsweise wenig wasserdurchlässige Kies-

sande der Bachgerölle an.  

In der Anlage 1.2 ist das Dammregelprofil im maßgebenden Querschnitt QS 0+250 darge-

stellt. Demnach sind - wie beim Absperrdamm - Böschungsneigungen von auf der Luftseite 

1:2,5 (Höhe:Länge) und auf der Wasserseite 1:3 vorgesehen. Die Breite der Dammkrone be-

trägt 4 m (3 m breiter Dammkronenweg mit beidseitigem Bankett mit einer Breite von 0,5 m). 

Die maximale Höhe des Damms beträgt ca. 4,5 m (s. Anlage 1.2).  

Es ist geplant, den Damm als homogenen Dammkörper auszubilden. Für den Aufbau des 

Dammkörpers sind die im Zuge des Einschnitts in den Höhenrücken (s. o.) anfallenden ge-

mischt- und feinkörnigen, wenig durchlässigen Böden der Fließerde und Decklage vorgesehen 

(Einbaudichte mindestens 98 % der Einfachen Proctordichte, Durchlässigkeitsbeiwert:  

kf ≤ 5 • 10-7 m/s)). Aufgrund des i.d.R. für eine ausreichende Verdichtung zu hohen Wasser-

gehalts dieser Böden (s. Anhang C) sind in weiten Bereichen voraussichtlich Bodenverbesse-

rungsmaßnahmen (Zugabe von Mischbinder) erforderlich. Im oberen Bereich des Dammkör-

pers sind vornehmlich feinkornreiche kiesige Erdstoffe der Fließerden einzubauen. Neben der 

Sicherstellung der Dichtigkeit weisen diese kiesigen Mischböden bei ordnungsgemäßer Ver-

dichtung eine vergleichsweise hohe Tragfähigkeit auf und bilden somit ein ausreichend trag-

fähiges Planum für den Dammkronenweg. 

In den Dammaufstandsflächen sind der vorhandene Oberboden sowie die stark durchwur-

zelten sowie lokal vernässten Erdstoffe der Decklage auszuheben. Nach derzeitigem Kennt-

nisstand ist - auch unter Berücksichtigung der vergleichsweise kurzen Einstaudauer - keine 
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zusätzliche Abdichtung im Bereich der Dammaufstandsfläche erforderlich, da die anstehen-

den, wenig durchlässigen Erdstoffe eine vergleichsweise große Mächtigkeit aufweisen (s. o.).  

Die Erdstoffe im Erdplanums sind stark wasser- und frostempfindlich. Entsprechend dürfen die 

Dammaufstandsflächen (Gründungsflächen) nur in der Witterung angepassten Abschnitten 

freigelegt werden und sind unverzüglich mit den unteren Lagen der Dammschüttung zu schüt-

zen. Die Erdarbeiten dürfen nur in einer frostfreien Periode oder mit entsprechenden Schutz-

maßnahmen durchgeführt werden.  

Zur Befestigung des Dammkronenweges ist eine in Summe 0,5 m dicke Tragschicht vorge-

sehen. Hierdurch kann ein erforderlicher Verformungsmodul auf OK Tragschicht von EV2  

120 MN/m² ausgehend von einem Wert EV2  30 MN/m² im Erdplanum (erreichbar bei über-

wiegend kiesigen Mischböden, s. o.) erreicht werden. 
 

4.4 Einschnittsböschungen HWE-Kanal 

Für die direkten Bereiche der Einschnittsböschungen des HWE-Kanals liegen derzeit keine 

Ergebnisse von Untergrundaufschlüssen vor (s. Anhänge A bis C bzw. [U14] bis [U16]), wes-

halb bei den Standsicherheitsbetrachtungen (s. Abschnitt 5) von auf der sicheren Seite liegen-

den Annahmen bzgl. des Untergrundaufbaus ausgegangen wird. So wird angenommen, dass 

die Böschungen einheitlich in den Erdstoffen der Decklage mit vergleichsweise geringer Fes-

tigkeit liegen. Den Tieferen Untergrund bilden die Erdstoffe der Fließerden.  

Die planmäßige Neigung der Einschnittsböschungen beträgt i. d. R. 1:2,5 (Höhe:Länge) in 

Teilbereichen unterhalb der Aspichstraße 1:2,4. Die Höhe der Einschnittsböschungen beträgt 

bis zu maximal ca. 10 m. Aufgrund des Gefälles des HWE-Kanals in Richtung Rückhalteraum 

und der vorhandenen Geländehöhen im Trassenbereich ergeben sich die maximalen Einstau-

höhen und auch Böschungshöhen in den südwestlichen Bereichen. 

In den Anlage 1.3 und 1.4 sind für zwei maßgebliche Querschnitte QS 0+280 (maximale Ein-

schnittshöhe, hoher Einstau) und QS 0+300 (größte Böschungsneigung, Verkehrslasten der 

Aspichstraße) die den Standsicherheitsnachweisen zu Grunde gelegten Untergrundaufbau-

ten dargestellt. Für eine ausreichende Standsicherheit im Erdbebenfall bei Betrachtung kreis-

förmiger Gleitfugen ist dort, wo unmittelbar oberhalb der Einschnittsböschung die Aspichstraße 

verläuft, im unteren Drittel der Böschung eine bis ca. 1 m unter die Oberkante der Gerinnesohle 

reichender Drän-/Stabilisierungsfuß aus gebrochenen Kiessanden (Einbaudichte mindes-

tens 100 % der Einfachen Proctordichte) anzuordnen. 
 



 

 17/22 

5 Erdstatische und hydraulische Sicherheit 

5.1 Statische Standsicherheitsnachweise 

5.1.1 Grundlagen und Annahmen 

Alle statischen Standsicherheitsnachweise für das HRB Münchhof werden in Hinblick auf eine 

einheitliche Sicherheitsdefinition und zur Vergleichbarkeit der Berechnungsergebnisse einheit-

lich nach dem „globalen Sicherheitskonzept“ geführt, das in DIN 19700-10 (Stauanlagen, Ge-

meinsame Festlegungen) und -12 (Hochwasserrückhaltebecken) für die Absperrdämme vor-

gesehen ist. Obwohl dieses Vorgehen für Becken- bzw. Einschnittsböschungen von Stauan-

lagen von den Vorgaben in DIN 19700 abweicht, wonach Standsicherheitsnachweise für Bö-

schungen / Hänge im Staubecken (DIN19700-11, Abschnitt 7.5) nach DIN 1054 („Teilsicher-
heitskonzept“) zu führen sind, ist dies vertretbar, da das Sicherheitsniveau beider Konzepte 

nahezu gleichwertig ist. 
 

Nach DIN 19700-10 und -12 müssen für verschiedene Tragwiderstandsbedingungen A bis 

C (wahrscheinliche, wenig wahrscheinliche und unwahrscheinliche Bedingungen) für die Last-

fälle 1 bis 3 sogenannte Bemessungssituationen (BS) mit Sicherheiten von im Falle BS 

I:  = 1,3, BS II:  = 1,2 und BS III:  = 1,1 nachgewiesen werden. Die genannten Sicherheits-

beiwerte sind globale Sicherheitsbeiwerte, die nach DIN 19700 bei Nachweisen für Dämme 

anzusetzen sind. Da i. d. R. in der derzeitigen Normung  als Teilsicherheitsbeiwert verwendet 

wird, wird nachfolgend der globale Sicherheitsbeiwert – wie üblich – mit  bezeichnet.  
 

Die Berechnungen für den Absperrdamm werden für den Querschnitt 0-010 geführt, da hier 

bei annähernd gleichbleibenden Untergrund- und Dammverhältnissen die größten Dammhö-

hen vorliegen. Die maßgebenden Querschnitte im Bereich des Zuleitungsgerinnes liegen im 

Querschnitt 0+250 (größte Dammhöhe), im Querschnitt 0+280 (größte Einschnittshöhe, große 

Einstauhöhe) und im Querschnitt 0+300 (größte Böschungsneigung, Verkehrslasten der As-

pichstraße, s. auch Abschnitt 4.4).  
 

Folgende weitere Randbedingungen werden bei der Nachweisführung für den Absperrdamm 

berücksichtigt bzw. ergeben sich aus den Berechnungsergebnissen (s. u.). 
 

 Die im Bereich der Bachaue des Aspichbachs erforderlichen Spundwände zur Unter-

grundabdichtung (s. Abschnitt 4) werden bei den erdstatischen Berechnungen nicht 
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berücksichtigt, weil zur Mobilisierung der Tragwiderstände größere Verformungen er-

forderlich wären, die ggf. zu bevorzugten Wasserwegigkeiten im Kontaktbereich der 

Spundwand zum angrenzenden Erdreich führen könnten.  

 Im Bereich der maximalen Dammhöhen des Absperrdamms ist zur Gewährleistung der 

Standsicherheit im Erdbebenfall der luftseitige Stützkörper mit überwiegend kiesigen 

Mischböden der Fließerden (Mächtigkeit ab Böschungsoberfläche in der Horizontalen 

ca. 10 m) aufzubauen (s. auch Anlagen 2.8c und 2.8d). 

 Der Standsicherheitsnachweis für den Absperrdamm für den Lastfall 1.1a: Vollstau 

(s. Anlage 2.1) erfolgte unter Ansatz der infolge einer Rutschung der seitlichen Becken-

böschung bzw. der resultierenden Impulswelle auf den Dammkörper einwirkenden 

Kraftgrößen (s. auch [U11]). 

 Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der im Rahmen von [U10] durchgeführten Pa-

rameterrückrechnungen der Bestandsböschung im südlichen Talhang wird bei den 

Standsicherheitsberechnungen für die Fließerden im Hangbereich eine geringfügig hö-

here Festigkeit angesetzt als für die Fließerden im Bereich / Randbereich der Bachaue 

des Aspichbachs (s. Tabelle unten). 
  

Die erdstatischen Berechnungen werden mit dem Rechenprogramm GGU-Stability durchge-

führt. Der Untergrundaufbau und die Dammaufbauten entsprechen den Angaben in Ab-

schnitt 4 (s. auch [U14, U15] bzw. Anhang A und B) und sind den Anlagen 1.1 bis 1.4 zu 

entnehmen. Die Bodenkennwerte für die Untergrund- und Dammbaumaterialien sind in der 

unten angeführten Tabelle und jeweils bei den Berechnungsergebnissen aufgeführt. 

Bei den Berechnungen wurde auf der sicheren Seite liegend im Untergrund / Damm ein Grund-

wasserstand entsprechend der angenommenen Sickerlinien im Damm / der Einschnittsbö-

schung angesetzt. Auf den Dammkronen wird eine 3 m breite Verkehrslast von 10,0 kN/m² 

und im Bereich der Aspichstraße eine Verkehrslast auf 4 m Breite von 33,33 kN/m² angesetzt 

(s. [U9]). Es werden kreiszylindrische und polygonale Gleitflächen nach den Verfahren von 

BISHOP und JANBU untersucht, wobei die Kreismittelpunkte und die Kreisradien (BISHOP) 

bzw. die Lage und der Verlauf der Gleitflächen (JANBU) variiert werden. Der jeweils maßge-

bende Gleitkreis /Gleitkörper mit der geringsten Sicherheit ist in den Ergebnisblättern der 

Standsicherheitsberechnungen wiedergegeben.  
 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Bodenkennwerte (charakteristische Werte) für die Un-

tergrundschichten und für die vorgesehenen, kontrolliert lagenweise verdichteten Dammma-

terialien (s. Abschnitt 4) aufgeführt. Bei den Angaben zu den Dammmaterialien handelt es sich 

um Mindestanforderungen, was bei der Ausschreibung der Liefer-/Einbaumaterialien zu be-

rücksichtigen ist. 
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Bodenschichten und Dammbau-
materialien 

Scherfestigkeit des drainierten  
Bodens (charakteristische Werte) 

Reibungswinkel Kohäsion 

k´ [°] ck´ [kN/m²] 

Oberboden 30 3 

Decklage 27 2 

Bachgerölle, Talaue Muhrbach 33 0 

Fließerde, Auenbereiche 32 0 

Fließerde, Hangbereiche 32 1 

Ton / Tonstein 25 10 

Tragschichten 37 0 

Dränkörper 35 0 

Schutzschicht/Dränvorschüttung 35 0 

Dichtung 27 2 

Stützkörper 30 0 

Stützkörper, kiesig bzw. kiesiger 
Mischboden 

33 0 

 

Der charakteristische Wert der Kohäsion für den Oberboden von c´w = 3 kN/m² entspricht [U22] 

(danach darf eine Durchwurzelungskohäsion bis maximal 7 kN/m² angesetzt werden) und setzt 

dichten, lückenlosen Grasbewuchs voraus. 

Bei den Standsicherheitsberechnungen werden für die Tragwiderstandsbedingung A (wahr-

scheinliche Bedingungen) die maßgebenden Lastfälle Vollstau 1.1a, Teileinstau 1.1b bis 1.1d 

(Halbeinstau, Dritteleinstau, ggf. Viertelstau und leeres Becken; jeweils bezogen auf die was-

serseitige Dammhöhe bzw. Höhe der Einschnittsböschung), Schnelle Wasserspiegelabsen-

kung (Lastfall 2.2) und Bemessungserdbeben (Lastfall 3.2) untersucht. Zusätzlich werden bei 

den Dämmen für einige Lastfälle die Tragwiderstandsbedingungen B und C (eingeschränkte 

Wirkung oder Ausfall eines Dammbauteils) betrachtet. Beim Vollstau wird der Klimafaktor be-

rücksichtigt und ein Wasserstand ZV,Klima  = 167,18 mNN angesetzt.  

Die Lastfälle 2.1 und 3.1 (Hochwasserstauziele ZH1 und ZH2) sind für die Wasserseite nicht 

maßgebend, da hier die Teileinstaue deutlich geringere Sicherheiten aufweisen. Sie sind auch 

nicht für die Luftseite maßgebend, da die Sickerlinie im Damm bei diesen Lastfällen nur unwe-

sentlich höher als bei Vollstau liegt, und gleichzeitig ein deutlich geringerer Sicherheitsbeiwert 

nachgewiesen werden muss.  
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Für den Lastfall „Schnelle Wasserspiegelabsenkung“ wird entsprechend DIN19700: 

2004-07 vom Vollstau ausgegangen. Dabei wird die „Schnelle Wasserspiegelabsenkung“ auf 
ein leeres Becken (Lastfall 2.2b) und auf einen Drittelstau (in Bezug auf [U21], Lastfall 2.2a) 

betrachtet.  
 

Die Standsicherheitsnachweise für den Lastfall Erdbeben werden nach DIN19700:2004-07 

entsprechend der Arbeitshilfe zum Erdbebennachweis für Baden-Württemberg [U19] und 

[U20], geführt, wobei die nachfolgenden Gesichtspunkte berücksichtigt werden.  
 

 Bei mittleren Becken ohne Dauerstau (wie im beim HRB Münchhof), d. h. Trockenbe-

cken, darf nach DIN 19700-12:2004 auf den Nachweis mit der Einwirkung „Betriebser-
dbeben“ verzichtet werden. 

 Der Nachweis des Bemessungserdbebens (Jährlichkeit im vorliegenden Fall eines mitt-

leren Beckens T = 1.000 Jahre) darf bei Trockenbecken nach DIN 19700-12:2004 für 

das leere Becken, d. h. für den Fall ohne Einstau, nachgewiesen werden.  

 Die Nachweise der Standsicherheit im Lastfall Erdbeben dürfen mit quasistatischen 

Berechnungsverfahren geführt werden (DIN 19700-11:2004), wobei bei Dammhöhen 

< 20 m die vertikale Beschleunigung nicht zu berücksichtigen ist [U20]. 

 Nach DIN 4149:2005-04 (für Hochbauten) liegt im Untersuchungsbereich eine Bau-

grundklasse C und eine Untergrundklasse R vor. 

 Grundsätzlich bei starker Erdbebenbelastung zur Verflüssigung neigende Erdstoffe, z. 

B. locker gelagerte saubere Sande, sind im Baubereich nicht vorhanden. 

 Bei den vorliegenden Untergrundverhältnissen können nach der Arbeitshilfe [U20] in 

dauerhaft wassergesättigten Bodenschichten durch Erdbeben geringere Porenwasser-

druckanstiege möglich sein (s. [U20], Fall 2 – geringer Porenwasserdruckanstieg mög-

lich). Für Standsicherheitsberechnungen im Lastfall Erdbeben kann nach der Arbeits-

hilfe [U20] bei den vorliegenden Verhältnissen die Wirkung des o. g. Porenwasser-

druckanstieges durch reduzierte Scherfestigkeiten der betreffenden Bodenschichten 

berücksichtigt werden. Dabei wird in Anlehnung an die Arbeitshilfe [U20] für unterhalb 

des Mittelwasserstandes liegende, wassergesättigte Erdstoffe der Decklage, der Fließ-

erde und der Bachgerölle eine Verminderung der Scherparameter um 15 % vorge-

schlagen. Im Rahmen der Berechnungen dieses Berichts für den Lastfall Bemessungs-

erdbeben wird dies berücksichtigt, in dem für o. g. Erdstoffe unterhalb des mittleren 

Grundwasserstands (MW) einheitlich ein abgeminderter Reibungswinkel tan 

‘Rest = 0,85 • tan ‘ angesetzt wird.  
  



 

 21/22 

5.1.2 Ergebnisse der Standsicherheitsberechnungen  

Die Ergebnisse der Standsicherheitsberechnungen sind für die maßgebenden Berechnungs-

querschnitte (s. o.) in den Anlageteilen 2 bis 5 dargestellt und in den Anlagen 2.0 bis 5,0 ta-

bellarisch zusammengefasst.  

Demnach lässt sich für den Absperrdamm und den Damm der HWE-Entlastung sowie die am 

Böschungskopf unbelasteten Einschnittsböschungen mit Neigungen von ≥ 1:2,5 (maßgeben-

der Querschnitt: QS 0+280) für alle Lastfälle und Tragwiderstandsbedingungen eine ausrei-

chende Sicherheit nachweisen. 

Für die Einschnittsböschung unmittelbar unterhalb der Aspichstraße mit einer Neigung ≤ 1:2,4 

kann auch durch Anordnung eines Drän-/Stützfußes für den Lastfall Bemessungserdbeben 

und Berücksichtigung polygonaler Gleitflächen keine ausreichende Standsicherheit nachge-

wiesen werden (s. auch Anlage 5.5c). Die Berechnungen basieren dabei auf Annahme eines 

sehr ungünstigen Untergrundaufbaus (s. o.). Sofern im Zuge der weiteren Planung durch Er-

kundungen ein günstigerer Aufbau der Bodenschichten im Bereich der Böschung festgestellt 

wird (Nachweis, dass zumindest in den unteren Böschungsbereichen Fließerde ansteht), ist 

davon auszugehen, dass ausreichende Sicherheiten nachgewiesen werden können. Andern-

falls wäre die Aspichstraße geringfügig in Richtung Südwesten zu verschieben und die Ein-

schnittsböschung flacher auszubilden. 
 

5.2 Hydraulische Sicherheit 

Die hydraulische Sicherheit und Erosionssicherheit wird aus den nachfolgenden Gründen als 

ausreichend erachtet:  
 

 Die Erdstoffe im Untergrund und in den Dämmen sind i. d. R. gegeneinander und in sich 

filterstabil. Dort, wo dies nicht der Fall ist, wird ein geeignetes geotextiles Trennvlies einge-

baut. 

 Die Unterströmung des Absperrdamms wird im Taltiefsten in der Umgebung des Kombina-

tionsbauwerks, wo vergleichsweise stark durchlässige Bachschotter vorhanden sind, durch 

eine Untergrundabdichtung behindert. Im überwiegenden Baubereich ist keine Untergrund-

abdichtung erforderlich, da hier eine ausreichend Dicke wenig durchlässiger Böden vorhan-

den ist.  

 Im Fall einer Fehlstelle in der wasserseitigen Dichtungslage des Absperrdamms, die nach 

DIN 19700 berücksichtigt werden muss, wird das Sickerwasser im Damm über den luftsei-

tigen Kamin-/Sohldrän schadlos abgeleitet.  

 Am luftseitigen Fuß des Absperrdamms wird ein sog. Entspannungsdrän angeordnet, der 

im Einstaufall bei einer Unterströmung des Damms für eine kontrollierte Entspannung der 
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Grundwasserdruckhöhe und damit für die Auftriebssicherheit am luftseitigen Dammfuß 

sorgt. Im Bereich des Damms des HWE-Kanals sind bis in mehrere Meter Tiefe nur wenig 

durchlässige Erdstoffe (Decklage und mit feinkornreiche Bachgerölle) vorhanden, weshalb 

es hier bei der nur kurzen Einstaudauer zu keiner beachtenswerten Unterströmung des 

Damms kommt.  

 In der Aufstandsfläche des Absperrdamms stehen feinkörnige Erdstoffe der Decklage mit 

Mächtigkeiten von bis zu mehreren Metern an. Entsprechend ergeben sich infolge der Be-

lastung durch den Absperrdamm Setzungen von bis zu mehreren Zentimetern. Hinzu kom-

men Eigensetzungen des Dammkörpers im Zentimeterbereich. Da die vorgesehenen 

Dammbaustoffe – insbesondere die Materialien der Dichtungszone - ausreichend plasti-

sche Eigenschaften aufweisen und zudem ein vergleichsweise „dicker“ innenliegender 
Stützkörper gebaut werden soll, sind keine, die hydraulische Standsicherheit des Dammes 

gefährdenden Risse zu erwarten. Unabhängig davon, dass ein Großteil der Setzungen be-

reits im Zuge der Bauausführung auftritt, wird eine Herstellung des Dammkörpers mit ent-

sprechendem Überprofil erforderlich. 

 Im nordöstlichen Bereich des Hochwasserrückhaltedamms sind aller Voraussicht nach tek-

tonische Störzonen/Verwerfungen vorhanden (s. [U14] bzw. Anhang A). Inwieweit die Stör-

zonen weiterhin tektonisch aktiv sind, kann derzeit nicht beurteilt werden. Da es sich bei 

dem Absperrdamm jedoch um ein reines Erdbauwerk handelt, das auch größere Verfor-

mungen schadlos aufnehmen kann (s. o.), sind auch bei Auftreten von tektonischen Aktivi-

täten keine, die hydraulische Standsicherheit des Damms beeinflussenden Rissbildungen 

zu erwarten. 
 

 
 
 
 
 
 (Dr.-Ing. Th. Scherzinger) (Dr.-Ing. Renk) 
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HRB Münchhof, Ottersweier
Dammregelprofil

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/R

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten

M 1 : 300

   

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)
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37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Anlage 2.0

Übersicht Ergebnisse der Böschungsbruchberechnungen

Projekt: HRB Münchhof

Ottersweier

Projekt-Nr. 15031/S-R-JB

Bereich Absperrdamm

Querschnitt

1.1a: Vollstau, Gleitkreis A I 2.1 1,87 ≥ 1,30 

1.1b: Halbstau, Gleitkreis A I 2.2 1,66 ≥ 1,30

1.1c: Drittelstau, Gleitkreis A I 2.3a 1,63 ≥ 1,30

1.1c: Drittelstau, polygonale 

Gleitfläche
A I 2.3b 1,60 ≥ 1,30

1.1d: Viertelstau, Gleitkreis A I 2.4 1,65 ≥ 1,30

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Drittelstau, Gleitkreis
A II 2.5a 1,43 ≥ 1,20

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Drittelstau, polygonale Gleitfläche
A II 2.5b 1,34 ≥ 1,20

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Drittelstau, polygonale Gleitfläche
B III 2.5c 1,20 ≥ 1,10

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Vorland, Gleitkreis
A II 2.5d 1,34 ≥ 1,20

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Vorland, polygonale Gleitfläche
A II 2.5e 1,25 ≥ 1,20

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Vorland, polygonale Gleitfläche
B III 2.5f 1,12 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gleitkreis
A III 2.6a 1,25 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

polygonale Gleitflächen
A III 2.6b 1,17 ≥ 1,10

Damm-
seite

0-010 WS

BS
vorhandene 
Sicherheit 

NachweisAnlageLastfall TB

15031-G3-Anlage 2-0 1/2



Anlage 2.0

Übersicht Ergebnisse der Böschungsbruchberechnungen

Projekt: HRB Münchhof

Ottersweier

Projekt-Nr. 15031/S-R-JB

Bereich Absperrdamm

Querschnitt Damm-
seite

BS
vorhandene 
Sicherheit 

NachweisAnlageLastfall TB

1a: Vollstau, Gleitkreis A I 2.7a 1,47 ≥ 1,30

1a: Vollstau, Gleitkreis B II 2.7b 1,33 ≥ 1,20

1a: Vollstau, Gleitkreis C III 2.7c 1,25 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gleitkreis
A III 2.8a 1,12 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gleitkreis
A III 2.8b 1,11 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

polygonale Gleitflächen
A III 2.8c 1,05 < 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

polygonale Gleitflächen
A III 2.8d 1,11 ≥ 1,10

1.a: Vollstau, Abschieben A I 2.9a 2,31 ≥ 1,30

1.a: Vollstau, Abschieben C III 2.9b 2,88 ≥ 1,10

1.a: Vollstau, Spreizen A I 2.10a 1,54 ≥ 1,30

1.a: Vollstau, Spreizen A I 2.10b 1,80 ≥ 1,30

0-010 LS

15031-G3-Anlage 2-0 2/2
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27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.87
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[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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ηmin = 1.87
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R = 47.51 m
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5
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27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.66

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.66

xm = 61.72 m   ym = 204.35 m

R = 47.36 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.2-Damm-0-010-WS-TBA-LF1.1b-Halbstau.boe

A
n

la
g

e
 2

.2

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1b

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Halbstau = 162,20 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.63

1.73

1.82

1.91

2.00

2.09

2.18

2.27

2.36

2.45

2.54

2.64

2.73

2.82

2.91

3.00

w w
w w w w w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.63

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.63

xm = 61.72 m   ym = 202.02 m

R = 45.03 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.3a-Damm-0-010-WS-TBA-LF1.1c-Drittelstau-Gk.boe

A
n

la
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e
 2

.3
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1c

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Drittelstau = 160,54 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
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w w
w w w w w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 6: η = 1.60

Datei: 15031-G3-Anl. 2.3b-Damm-0-010-WS-TBA-LF1.1c-Drittelstau-pG.boe

A
n

la
g

e
 2

.3
b

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1c

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Drittelstau = 160,54 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.65

1.74

1.83

1.92

2.01

2.10

2.19

2.28

2.37

2.46

2.55

2.64

2.73

2.82

2.91

3.00

w w w
w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.65

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.65

xm = 59.52 m   ym = 181.01 m

R = 24.36 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.4-Damm-0-010-WS-TBA-LF1.1d-Viertelstau.boe

A
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1d

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Viertelstau = 159,71 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.43

1.54

1.64

1.75

1.85

1.96

2.06

2.16

2.27

2.37

2.48

2.58

2.69

2.79

2.90

3.00

w
w

w
w

w

w
w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.43

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.43

xm = 57.32 m   ym = 188.01 m

R = 31.65 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5a-Damm-0-010-WS-TBA-LF2.2a-Schn. Wspabs. auf Drittelstau.boe

A
n

la
g

e
 2

.5
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Drittelstau

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:3

1:2,5
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w
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w

w
w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 8: η = 1.34

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5b-Damm-0-010-WS-TBA-LF2.2a-Schn. Wspabs. auf Drittelstau-pG.boe

A
n
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e
 2

.5
b

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Geitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Drittelstau

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:3

1:2,5
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pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 11: η = 1.20

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5c-Damm-0-010-WS-TBB-LF2.2a-Schn. Wspabs. auf Drittelstau-pG.boe

A
n
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e
 2

.5
c

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung B

(wenig wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Drittelstau, eingeschräkte Wirkung Schutzschicht

Wasserseite

> 1,10 (BS III)

1:3

1:2,5



1.34

1.45

1.56

1.67

1.78

1.89

2.00

2.11

2.22

2.33

2.45

2.56

2.67

2.78

2.89

3.00

w
w

w
w

w
w

w

w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.34

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.34

xm = 57.32 m   ym = 178.67 m

R = 23.00 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5d-Damm-0-010-WS-TBA-LF2.2b-Schn. Wspabs. auf Beckensohle.boe
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d

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Beckensohle

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:3

1:2,5
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w
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w

w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 12: η = 1.25

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5e-Damm-0-010-WS-TBA-LF2.2b-Schn. Wspabs. auf Beckensohle-pG.boe

A
n
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g

e
 2

.5
e

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Beckensohle

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:3

1:2,5
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w
w

w

w

w

w
w

w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 13: η = 1.12

Datei: 15031-G3-Anl. 2.5f-Damm-0-010-WS-TBB-LF2.2b-Schn. Wspabs. auf Beckensohle-pG.boe

A
n

la
g

e
 2

.5
f

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung B

(wenig wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Schnelle Wasserspiegelabsenkung von Vollstau auf Beckensohle

Wasserseite

> 1,10 (BS III)

1:3

1:2,5



1.25

1.33

1.41

1.49

1.57

1.65

1.73

1.81

1.89

1.97

2.05

2.13

2.21

2.29

2.37

2.45

w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.25

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.25

xm = 57.32 m   ym = 188.01 m

R = 32.34 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 2.6a-Damm-0-010-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe

A
n

la
g

e
 2

.6
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Wasserseite

> 1,10 (BS III)

1:3

1:2,5
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w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Gleitkörper Nr. 16: η = 1.17

Datei: 15031-G3-Anl. 2.6b-Damm-0-010-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben-pG.boe

A
n

la
g

e
 2

.6
b

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Wasserseite

> 1,10 (BS III)

1:3

1:2,5



1.47

1.56

1.65

1.74

1.83

1.92

2.01

2.10

2.19

2.29

2.38

2.47

2.56

2.65

2.74

2.83

w w
w

w

w

w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.47

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.47

xm = 4.58 m   ym = 187.30 m

R = 32.24 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.7a-Damm-0-010-LS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe

A
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e
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.7
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5



1.33

1.43

1.53

1.63

1.72

1.82

1.92

2.02

2.12

2.21

2.31

2.41

2.51

2.61

2.70

2.80

w w

w
w

w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.33

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.33

xm = 7.31 m   ym = 190.13 m

R = 35.35 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.7b-Damm-0-010-LS-TBB-LF1.1a-Vollstau.boe

A
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung B
(wenig wahrscheinliche Bedingungen:

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

eingeschränkte Wirkung Dichtung und Stützkörper)



1.25

1.36

1.46

1.56

1.67

1.77

1.87

1.98

2.08

2.18

2.29

2.39

2.49

2.60

2.70

2.80

w w

w

w

w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

1.25

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.25

xm = 7.31 m   ym = 184.47 m

R = 29.50 m

Datei: 15031-G3-Anl. 2.7c-Damm-0-010-LS-TBC-LF1.1a-Vollstau.boe

A
n
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e
 2
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung C
(unwahrscheinliche Bedingungen:

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Ausfall Dichtung)



1.12

1.23

1.34

1.46

1.57

1.69

1.80

1.92

2.03

2.14

2.26

2.37

2.49

2.60

2.71

2.83

w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.12

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.12

xm = 3.11 m   ym = 187.17 m

R = 32.45 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 2.8a-Damm-0-010-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe

A
n

la
g

e
 2

.8
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A

(wahrscheinliche Bedingungen)
Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:3
1:2,5



1.11

1.22

1.33

1.44

1.54

1.65

1.76

1.87

1.98

2.09

2.20

2.31

2.42

2.53

2.64

2.75

w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.11

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.11

xm = 0.15 m   ym = 206.08 m

R = 47.55 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 2.8b-Damm-0-010-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe
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b

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)
Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:3
1:2,5
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w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Gleitkörper Nr. 8: η = 1.05

Datei: 15031-G3-Anl. 2.8c-Damm-0-010-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)
Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Luftseite

< 1,10 (BS III)

1:3
1:2,5
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w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
33.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.00 20.00 Fließerden, wassergesättigt (LF Erdbeben)
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
33.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Gleitkörper Nr. 8: η = 1.11

Datei: 15031-G3-Anl. 2.8d-Damm-0-010-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)
Lastfall 3.2

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Bemessungserdbeben (bei leerem Becken, mittlerer Grundwasserstand)

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:3
1:2,5
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w w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 6: η = 2.91

Datei: 15031-G3-Anl. 2.9a-Damm-0-010-LS-TBA-Vollstau-Abschieben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Abschieben des Damms

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5
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pv = 10.00

84.21(q)

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 6: η = 2.88

Datei: 15031-G3-Anl. 2.9b-Damm-0-010-LS-TBC-Vollstau-Abschieben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Abschieben des Damms

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung C
(unwahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Zusatzkraft aus Wellenschlag infolge lokaler Rutschung im Bereich südl. Talhang
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pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 4: η = 1.54

Datei: 15031-G3-Anl. 2.10a-Damm-0-010-LS-TBA-Vollstau-Spreizen-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Spreizen am Dammfuß

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5
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pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 0.00 20.00 Fließerden
25.00 10.00 19.00 Ton/Tonstein
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Dichtung
35.00 0.00 21.00 Schutzschicht
35.00 0.00 21.00 Drän
33.00 0.00 21.00 GU*
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 3.00 19.00 Oberboden

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 1: η = 1.80

Datei: 15031-G3-Anl. 2.10b-Damm-0-010-LS-TBA-Vollstau-Spreizen-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Spreizen am Dammfuß

   
Absperrdamm, Querschnitt 0-010

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

Dammregelquerschnitt (Station 0-010)

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5



Anlage 3.0

Übersicht Ergebnisse der Böschungsbruchberechnungen

Projekt: HRB Münchhof, Ottersweier

Projekt-Nr. 15031/S-R-JB

Bereich: HWE-Kanal, Damm

Querschnitt

1.1a: Vollstau A I 3.1 2,00 ≥ 1,30 

1.1b: Halbstau A I 3.2 1,75 ≥ 1,30

1.1c: Drittelstau A I 3.3 1,71 ≥ 1,30

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Drittelstau, hohe Gleitfläche
A II 3.4a 1,31 ≥ 1,20

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Drittelstau, tiefe Gleitfläche
A II 3.4b 1,36 ≥ 1,20

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Drittelstau, polyg. Gleitfläche
A II 3.4c 1,28 ≥ 1,20

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Gerinnesohle, Kreisgleitfläche
A II 3.4d 1,25 ≥ 1,20

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Gerinnesohle, polyg. Gleitfl.
A II 3.4e 1,20 ≥ 1,20

3.2: Bemessungserdbeben A III 3.5 1,21 ≥ 1,10

1.1a: Vollstau, hohe Gleitfläche A I 3.6a 1,57 ≥ 1,30

1.1a: Vollstau, tiefe Gleitfläche A I 3.6b 1,61 ≥ 1,30

1.1a: Vollstau, starke 

Durchsickerung Stützkörper
C III 3.6c 1,22 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, hohe 

Gleitfläche
A III 3.7a 1,15 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, tiefe 

Gleitfläche
A III 3.7b 1,28 ≥ 1,10

0+250 LS

Damm-
seite

0+250 WS

BS
vorhandene 
Sicherheit 

NachweisAnlageLastfall TB

15031-G3-Anlage 3-0 1/1



2.00

2.07

2.13

2.20

2.27

2.33

2.40

2.47

2.53

2.60

2.67

2.73

2.80

2.87

2.93

3.00

w w
w

w

w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

2.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 2.00

xm = 26.20 m   ym = 182.04 m

R = 18.98 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.1-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe

A
n

la
g

e
 3

.1

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.75

1.83

1.92

2.00

2.08

2.17

2.25

2.33

2.42

2.50

2.58

2.67

2.75

2.83

2.92

3.00

w w
w

w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.75

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.75

xm = 24.96 m   ym = 178.21 m

R = 15.39 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.2-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF1.1b-Halbstau.boe
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n
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1b

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Halbstau = 165,70 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.71

1.80

1.88

1.97

2.06

2.14

2.23

2.31

2.40

2.48

2.57

2.66

2.74

2.83

2.91

3.00

w w w
w w w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig 3.16

3.43

3.51

3.90

4.03

4.28

4.40

4.46

4.48

4.47

4.63

4.79

4.96

5.12

2.64

2.65

2.83

2.95

2.97

2.99

3.08

3.20

3.32

3.44

3.56

3.69

3.82

3.96

2.18

2.20

2.17

2.18

2.27

2.37

2.48

2.60

2.71

2.80

2.91

3.02

3.13

3.24

1.91

1.87

1.88

1.89

1.93

1.99

2.07

2.16

2.27

2.39

2.49

2.57

2.67

2.76

1.87

1.81

1.78

1.77

1.79

1.82

1.85

1.90

1.97

2.06

2.16

2.24

2.34

2.42

1.84

1.79

1.75

1.73

1.72

1.73

1.75

1.78

1.81

1.86

1.92

1.99

2.07

2.16

1.90

1.83

1.79

1.76

1.75

1.72

1.71

1.72

1.73

1.76

1.79

1.83

1.90

1.97

2.11

1.99

1.91

1.86

1.81

1.78

1.76

1.73

1.73

1.73

1.74

1.76

1.80

1.84

2.52

2.31

2.16

2.05

1.97

1.91

1.86

1.83

1.81

1.79

1.76

1.75

1.77

1.78

3.76

3.32

2.95

2.66

2.45

2.29

2.17

2.08

2.01

1.94

1.90

1.87

1.84

1.81

7.00

6.20

5.39

4.77

4.22

3.74

3.33

2.99

2.74

2.54

2.36

2.18

2.10

2.03

9.92

10.47

10.07

8.63

7.65

6.55

5.69

5.01

4.51

4.04

3.75

3.44

2.99

2.65

6.97

9.71

19.67

18.38

17.79

15.19

12.21

10.19

8.76

7.44

6.40

5.71

5.07

4.57

5.45

7.67

12.08

12.78

45.52

42.50

32.68

32.02

24.48

18.88

14.94

12.54

10.40

8.82

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.71

xm = 24.96 m   ym = 178.21 m

R = 15.07 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.3-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF1.1c-Drittelstau.boe
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.3

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 : 200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1c

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Drittelstau = 164,94 mNN

Wasserseite

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.31

1.43

1.54

1.65

1.76

1.88

1.99

2.10

2.21

2.33

2.44

2.55

2.66

2.78

2.89

3.00

w w
w

w
w

w
w w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.31

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.31

xm = 23.73 m   ym = 173.11 m

R = 8.70 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.4a-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF2.2a-Schn. Wsp.abs. auf Drittelstau.boe

A
n
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e
 3

.4
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Drittelstau

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.36

1.47

1.58

1.69

1.80

1.91

2.02

2.13

2.24

2.35

2.45

2.56

2.67

2.78

2.89

3.00

w w
w

w
w

w
w w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.36

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.36

xm = 26.20 m   ym = 176.94 m

R = 13.84 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.4b-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF2.2a-Schn. Wsp.abs. auf Drittelstau.boe

A
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e
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Drittelstau

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
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w w
w

w
w

w
w w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 9: η = 1.28

Datei: 15031-G3-Anl. 3.4c-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF2.2a-Schn. Wsp.abs. auf Drittelstau-pG.boe

A
n
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g

e
 3

.4
c

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Drittelstau

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.25

1.37

1.49

1.60

1.72

1.84

1.95

2.07

2.19

2.30

2.42

2.53

2.65

2.77

2.88

3.00

w w
w

w
w

w w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.25

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.25

xm = 26.20 m   ym = 173.11 m

R = 10.43 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.4d-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF2.2b-Schn. Wsp.abs. auf Gerinnesohle.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Gerinnesohle

Wasserseite

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
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w w
w

w
w

w w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 7: η = 1.20

Datei: 15031-G3-Anl. 3.4e-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF2.2b-Schn. Wsp.abs. auf Gerinnesohle-pG.boe

A
n

la
g

e
 3

.4
e

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Gerinnesohle

Wasserseite

>= 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.21

1.31

1.42

1.52

1.62

1.73

1.83

1.93

2.04

2.14

2.24

2.35

2.45

2.55

2.66

2.76

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.21

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.21

xm = 26.20 m   ym = 179.49 m

R = 16.45 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 3.5-Damm-HWE-Kanal-0+250-WS-TBA-LF3.2--Bemessungserdbeben.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Bemessungserdbeben (bei leerem Gerinne, mittlerem Grundwasserstand)

Wasserseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.57

1.66

1.76

1.85

1.95

2.04

2.14

2.24

2.33

2.43

2.52

2.62

2.71

2.81

2.90

3.00

w w
w

w

w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.57

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.57

xm = -1.39 m   ym = 184.32 m

R = 20.65 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.6a-Damm-HWE-Kanal-0+250-LS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.61

1.71

1.80

1.89

1.98

2.08

2.17

2.26

2.35

2.45

2.54

2.63

2.72

2.82

2.91

3.00

w w
w

w

w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.61
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.61

xm = 2.56 m   ym = 174.02 m

R = 11.83 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.6b-Damm-HWE-Kanal-0+250-LS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.22

1.34

1.46

1.58

1.69

1.81

1.93

2.05

2.17

2.29

2.41

2.53

2.64

2.76

2.88

3.00

w

w w w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

1.22

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
33.00 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.22

xm = 1.33 m   ym = 169.62 m

R = 6.23 m

Datei: 15031-G3-Anl. 3.6c-Damm-HWE-Kanal-0+250-LS-TBC-LF1.1a-Vollstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung C
(unwahrscheinliche Bedingungen: starke Durchsickerung Stützkörper)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.15

1.28

1.40

1.52

1.65

1.77

1.89

2.01

2.14

2.26

2.38

2.51

2.63

2.75

2.87

3.00

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.15

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.15

xm = -1.40 m   ym = 184.78 m

R = 21.09 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 3.7a-Damm-HWE-Kanal-0+250-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Bemessungserdbeben (bei leerem Gerinne, mittlerem Grundwasserstand)

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



1.28

1.36

1.44

1.52

1.60

1.67

1.75

1.83

1.91

1.99

2.07

2.15

2.22

2.30

2.38

2.46

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

1.28

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.90 0.00 20.00 Bachgerölle, gemischtkörnig (LF Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (LF Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.28

xm = 2.37 m   ym = 174.61 m

R = 11.79 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 3.7b-Damm-HWE-Kanal-0+250-LS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Damm, Querschnitt 0+250

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Damm Querschnitt 0+250

Bemessungserdbeben (bei leerem Gerinne, mittlerem Grundwasserstand)

Luftseite

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN



Anlage 4.0

Übersicht Ergebnisse der Böschungsbruchberechnungen

Projekt: HRB Münchhof, Ottersweier

Projekt-Nr. 15031/S-R-JB

Bereich:
HWE-Kanal, 
Einschnittböschung

Querschnitt

1.1a: Vollstau A I 4.1 1,54 ≥ 1,30 

1.1b: Viertelstau, Gesamtböschung A I 4.2a 1,50 ≥ 1,30

1.1b Viertelstau, untere 

Böschungshälfte
A I 4.2b 1,54 ≥ 1,30

1.1c leeres Becken A I 4.3 1,53 ≥ 1,30

2.2: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Gerinnesohle, Gleitkreis
A II 4.4a 1,27 ≥ 1,20

2.2: Schnelle Wsp.-Absenkung auf 

Gerinnesohle, polyg. Gleitfl.
A II 4.4b 1,28 ≥ 1,20

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gesamtböschung
A III 4.5a 1,13 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gesamtböschung, polyg. Gleitfl.
A III 4.5b 1,13 ≥ 1,10

0+280 WS

BS
vorhandene 
Sicherheit 

NachweisAnlageLastfall TB
Damm-
seite

15031-G3-Anlage 4-0 1/1



1.54

1.64

1.74

1.83

1.93

2.03

2.13

2.22

2.32

2.42

2.51

2.61

2.71

2.81

2.90

3.00

w

w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.54

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.54

xm = 31.59 m   ym = 198.74 m

R = 34.52 m

Datei: 15031-G3-Anl. 4.1-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :300

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,5
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w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.50

xm = 29.13 m   ym = 202.45 m

R = 38.65 m

Datei: 15031-G3-Anl. 4.2a-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF1.1b-Viertelstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :300

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1b

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Viertelstau = 166,29 mNN

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5
Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,5



-10 0 10 20 30 40 50 60
160

165

170

175

180

185

190

195

200

w

w
w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 6: η = 1.54

Datei: 15031-G3-Anl. 4.2b-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF1.1b-Viertelstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitfläche nach DIN 4084

M 1 :300

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1b

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Viertelstau = 166,29 mNN

> 1,30 (BS I)

1:3

1:2,5
Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,5
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2.61
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3.00

w

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.53

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.53

xm = 29.04 m   ym = 203.43 m

R = 39.63 m

Datei: 15031-G3-Anl. 4.3-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF1.1c-leeres Gerinne.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1c

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

leeres Gerinne

> 1,30 (BS I)

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
1:2,5
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w

w w
w

w

pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig 1.27

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.27

xm = 30.37 m   ym = 176.33 m

R = 12.79 m

Datei: 15031-G3-Anl. 4.4a-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF2.2-Schnelle Wsp.abs. auf Gerinnesohle.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :300

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Schnelle Wasserspiegelabsenjung auf Gerinnesohle

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,5
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w
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pv = 10.00

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Gleitkörper Nr. 7: η = 1.28

Datei: 15031-G3-Anl. 4.4b-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF2.2-Schnelle Wsp.abs. auf Gerinnesohle-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 :300

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Schnelle Wasserspiegelabsenjung auf Gerinnesohle

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,5



1.13

1.24

1.34

1.45

1.56

1.66

1.77

1.88

1.99

2.09

2.20

2.31

2.41

2.52

2.63

2.73

w

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)

1.13

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.13

xm = 29.04 m   ym = 203.43 m

R = 39.63 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 4.5a-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe

A
n

la
g

e
 4

.5
a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Bemessungserdbeben (bei leerem Gerinne, mittlerer Grundwasserstand)

>1,10 (BS III)

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
1:2,5
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w

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Gleitkörper Nr. 9: η = 1.13

Datei: 15031-G3-Anl. 4.5b-Einschnitt-HWE-Kanal-0+280-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 :400

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+280

Bemessungserdbeben (bei leerem Gerinne, mittlerer Grundwasserstand)

>1,10 (BS III)

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN
1:2,5



Anlage 5.0

Übersicht Ergebnisse der Böschungsbruchberechnungen

Projekt: HRB Münchhof, Ottersweier

Projekt-Nr. 15031/S-R-JB

Bereich:
HWE-Kanal, 
Einschnittböschung

Querschnitt

1.1a: Vollstau A I 5.1 1,46 ≥ 1,30 

1.1b: Drittelstau A I 5.2 1,44 ≥ 1,30

1.1c: Viertelstau A I 5.3 1,44 ≥ 1,30

2.2a: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Drittelstau
A II 5.4a 1,31 ≥ 1,20

2.2b: Schnelle Wsp.-Absenkung 

auf Gerinnesohle
A II 5.4b 1,22 ≥ 1,20

3.2: Bemessungserdbeben, 

Gleitkreis
A III 5.5a 1,05 < 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, mit 

Drän-/Stabilisierungsfuß, Gleitkreis
A III 5.5b 1,12 ≥ 1,10

3.2: Bemessungserdbeben, mit 

Drän-/Stabilisierungsfuß, poly. 

Gleitfläche

A III 5.5c 1,00 < 1,10

0+300 WS

BS
vorhandene 
Sicherheit 

NachweisAnlageLastfall TB
Damm-
seite

15031-G3-Anlage 5-0 1/1



1.46

1.56

1.67

1.77

1.87

1.97

2.08

2.18

2.28

2.38

2.49

2.59

2.69

2.79

2.90

3.00

w

w

w w

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.46

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.46

xm = 29.86 m   ym = 182.65 m

R = 18.92 m

Datei: 15031-G3-Anl. 5.1-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF1.1a-Vollstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1a

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Vollstau Zv,Klima = 167,18 mNN

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.44

1.55

1.65

1.76

1.86

1.96

2.07

2.17

2.27

2.38

2.48

2.59

2.69

2.79

2.90

3.00

w

w w w w

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.44

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.44

xm = 29.86 m   ym = 182.65 m

R = 18.92 m

Datei: 15031-G3-Anl. 5.2-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF1.1b-Drittelstau.boe

A
n

la
g

e
 5

.2

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1b

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Drittelstau = 165,94 mNN

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.44

1.54

1.65

1.75

1.85

1.96

2.06

2.17

2.27

2.38

2.48

2.58

2.69

2.79

2.90

3.00

w
w w w w w

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.44

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.44

xm = 28.76 m   ym = 185.04 m

R = 21.13 m

Datei: 15031-G3-Anl. 5.3-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF1.1c-Viertelstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 1.1c

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Viertelstau = 165,45 mNN

> 1,30 (BS I)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.31

1.42

1.54

1.65

1.76

1.87

1.99

2.10

2.21

2.32

2.44

2.55

2.66

2.77

2.89

3.00

w
w

w
w

w w

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.31

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.31

xm = 29.86 m   ym = 181.46 m

R = 17.73 m

Datei: 15031-G3-Anl. 5.4a-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF2.2a-Schnelle Wsp.abs. auf Drittelstau.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2a

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Schnelle Wasserspiegelabsenkung auf Drittelstau

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.22

1.38

1.55

1.72

1.88

2.05

2.22

2.39

2.55

2.72

2.89

3.05

3.22

3.39

3.56

3.72

w

w
w w

w
w

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

1.22

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
32.00 1.00 20.00 Fließerde, gemischtkörnig
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.22

xm = 28.76 m   ym = 173.10 m

R = 9.53 m

Datei: 15031-G3-Anl. 5.4b-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF2.2b-Schnelle Wsp.abs. auf Gerinnesohle.boe

A
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 2.2b

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Schnelle Wasserspiegelabsenkung aufGerinnesohle

> 1,20 (BS II)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.05

1.13

1.20

1.28

1.36

1.44

1.52

1.60

1.68

1.75

1.83

1.91

1.99

2.07

2.15

2.23

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 20.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 20.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)

1.05
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 20.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 20.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.05

xm = 29.86 m   ym = 180.27 m

R = 16.92 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 5.5a-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe

A
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a

HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Bemessungserdbenen (bei leerem Gerinne, mittleren Grundwasserständen)

< 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



1.12

1.19

1.26

1.33

1.40

1.47

1.54

1.61

1.68

1.74

1.81

1.88

1.95

2.02

2.09

2.16

pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
37.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
37.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß

1.12

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
37.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
37.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß
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Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Ungünstigster Gleitkreis:

ηmin = 1.12

xm = 29.86 m   ym = 179.07 m

R = 16.64 m

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Datei: 15031-G3-Anl. 5.5b-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Kreisgleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Bemessungserdbenen (bei leerem Gerinne, mittleren Grundwasserständen)

> 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4
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pv = 10.00

pv = 33.30

ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
35.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß

Boden
ϕ c γ

[°] [kN/m²] [kN/m³]
Bezeichnung

30.00 3.00 19.00 Oberboden
37.00 0.00 22.00 Tragschicht
30.00 0.00 21.00 Stützkörper
27.00 2.00 19.00 Decklage
28.00 0.85 20.00 Fließerde, wassergesättigt (Erdbeben)
23.40 1.70 19.00 Decklage, wassergesättigt (Erdbeben)
35.00 0.00 22.00 Drän-/Stabilisierungsfuß

Berechnungsgrundlagen

Norm:  DIN 4084:1981

Erdbeben:

horizontal kh = ah/g = 0.1205

vertikal kv = av/g = 0.0000

Gleitkörper Nr. 6: η = 1.00

Datei: 15031-G3-Anl. 5.5c-Einschnitt-HWE-Kanal-0+300-WS-TBA-LF3.2-Bemessungserdbeben-pG.boe
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HRB Münchhof, Ottersweier Böschungsbruchberechnung

   
HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Projekt-Nr: 15031/S-R-JB

Datum: Dez. 2022/S

Ingenieurgruppe

Geotechnik

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten polygonale Gleitflächen nach DIN 4084

M 1 :200

   

Tragwiderstandsbedingung A
(wahrscheinliche Bedingungen)

Lastfall 3.2

HWE-Kanal Einschnittböschung, Querschnitt 0+300

Bemessungserdbenen (bei leerem Gerinne, mittleren Grundwasserständen)

< 1,10 (BS III)

1:31:2,5

Vollstau Zv,klima = 167,18 mNN

1:2,4



Anhang A 
 
 
 

   

Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im 

Zusammenhang mit der Eignung des Dammstandortes 

Variante 4 des HRB Münchhof, Nähe Aspichstraße,  

Gemeinde Ottersweier, vom 26.02.2019,  

Auftragsnummer: 15031/S-R 

 

Aufsteller: Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzarten 
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Anlage 1

Plangrundlage:   Lageplan

                           Zink Ingenieure, Lauf

Stand vom 29.07.2016

Projekt:  Neubau HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße
Ottersweier

Lageplan der Baugrundaufschlüsse

Projekt - Nr.:

15031/S-R

Datum:

25.02.2019/lö-gl
Maßstab:
1 : 1.000

Dateiname:

15031-G1-Anlage 1

Lindenbergstraße 12    79199 Kirchzarten

Tel.: 07661 / 9391 - 0   Fax: 07661 / 9391 - 75

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB  Beratende Ingenieure

Zeichenerklärung:

BK:  Kernbohrung (d= 178 mm)

SCH: Baggerschurf

Erkundungen in 2015:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

BK:  Kernbohrung (d= 178 mm)

Erkundungen in 2017/2018:

RS: Sondierung mit der

Schweren Rammsonde DPH-15
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Decklage

Auffüllung
Fließerden

176 mNN

RS9 (2015)
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RS8 (2015)
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RS7 (2015)
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164,0 mNN

RS6 (2015)
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RS6 (2015)
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SCH4
167,14 mNN

 0.30

Oberboden, SCHLUFF,
schwach tonig,
dunkelbraun, weich,
erdfeucht

 0.90

SCHLUFF, kiesig,
schwach tonig -
tonig, schwach sandig,
gelbbraun, steif

 1.40

SCHLUFF, schwach
tonig, schwach sandig,
schwach kiesig
- einzelne Kiesgerölle,
gelbbraun, erdfeucht

 2.50

SCHLUFF, stark kiesig,
sandig, schwach
tonig, gelbbraun,
feucht

 3.50

KIES, sandig, schluffig,
gelbbraun, nass

SCH6

165,26 mNN

 0.30

Oberboden, SCHLUFF, schwach
tonig, sandig, dunkelbraun,

erdfeucht

 1.00

SCHLUFF, sandig, schwach
tonig, gelbbraun - hellbraun,

rötlich, erdfeucht

 1.70

SCHLUFF, schwach sandig,
schwach tonig - tonig,
hellbraun - gelbbraun,

rötlich, steif

 3.00

SCHLUFF, feinsandig,
grau, feucht - nass

 3.50

SCHLUFF, schwach feinsandig,
schwach tonig - tonig,

schwach org. Beimengung,
grau, breiig - weich

BK4

166,95 mNN

 1.30

SCHLUFF, tonig,
feinsandig, graubraun

- gelbbraun

 2.90

TON, schluffig,
schwach sandig,

einzelne Kiesgerölle,
gelblich braun

- rostbraun - graubraun

 4.50

SCHLUFF, sandig,
schwach tonig,

schwach kiesig,
hellbraun - graubraun

 6.60

SAND, schluffig,
schwach tonig,
kiesig, einzelne

Steine, Sandsteinbruchstücken,
graubraun - gelbbraun

- rötlich braun

 9.60

zersetzter TONSTEIN,
TON, schluffig,

feinsandig, schwach
kalkhaltig, grünlich
grau - dunkelgrau,

stellenweise rotbraun

Z
Z

Z

Z

12.40

zersetzter TONSTEIN,
TON, schluffig,

feinsandig, kalkhaltig,
hellgraubraun -

graubraun, stellenweise
rotbraun

Z

Z

Z
Z

13.40

TONSTEIN, verwittert,
feinsandig, kalkhaltig,

grau, fest

Z

16.00

TONSTEIN, verwittert,
feinsandig, kalkhaltig,

grau - grünlich
grau, stellenweise
schwarzgrau, fest

Z

Z

Z

Z

Z

Z

20.50

TONSTEIN, TONMERGELSTEIN,
verwittert, massig,

kalkhaltig, rotbraun
- grünlich grau

- ocker, fest, Dolomitstein
b. 16,9 - 17,0m

Z
Z

Z
Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z Z

Z

BK5

171,50 mNN

 1.60

TON, schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle, braun
- gelblich braun

 3.00

SCHLUFF, tonig, sandig, schwach
kiesig, hellgraubraun - gelblich
braun

 4.20
SAND, schluffig, kiesig, graubraun

 6.40

TON, schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle, gelblich
braun - rostbraun

11.30

SAND + KIES, schwach schluffig,
einzelne Steine, hellgraubraun

14.60

zersetzter TONSTEIN, TON,
schluffig, schwach feinsandig,
kalkfrei, grau - rotbraun

Z

Z

Z

18.00

zersetzter TONSTEIN, TON,
schluffig - stark schluffig,
feinsandig, massig, kalkhaltig,
hellgrau - hellrot - grünlichhellgrau,
fest

Z Z
Z

Z

Z

19.30

TONSTEIN, verwittert, massig,
stellenweise feinsandig,
kalkhaltig, hellgrau - rotbraun
- hellgrüngrau, stellenweise
ocker, fest

Z
Z Z

20.10

TONSTEIN, verwittert, massig,
stellenweise aufgeweicht,
kalkhaltig, rötlich braun
- rotviolett, stellenweise
hellgrüngrau

Z Z

22.30

TONSTEIN, verwittert, kalkhaltig,
grau - rotbraun - grüngrau,
halbfest

Z

Z

Z

Z

23.70

TONSTEIN, schluffig, schwach
feinsandig, feinsandig, stellenweise
aufgeweicht, kalkhaltig, dunkelgrau,
halbfest - fest, Schichteinfallen
ca. 45°

Z

Z

Z

BS13 (2015)

165,0 mNN

 0.25

 0.60

 0.90

 1.30

 1.90

 2.30

 3.30

 3.95

 4.50

 5.40

 6.00

22 0.75
23 1.10

24 3.70

25 5.00

26 5.80

BS12 (2015)
167,2 mNN

 0.55
AUFFÜLLUNG:, SCHLUFF, sandig, schwach tonig, schwach kiesig, braun, Feinkornanteil: halbfest, feucht A

 0.95
AUFFÜLLUNG: TON, schluffig, schwach sandig, schwach kiesig, braun, steif, feucht A

 1.05
AUFFÜLLUNG: TON, schluffig, kiesig, schwach sandig, Ziegelbruchstücke, hellbraun, steif, feucht

A

 1.60
TON, (nach DIN 18196: TM), schluffig, sandig, braungrau, steif, feucht

 2.30
KIES, (gem. DIN 18196: SU*), stark sandig, schluffig, schwach tonig, braun, feucht

 2.45

SCHLUFF, sandig - feinsandig, schwach tonig, einzelne Kiesgerölle, braungrau, Feinkornanteil: weich -
steif, feucht

 3.40
SAND, (gem. DIN 18196:SU*), stark kiesig, schluffig, braun, feucht

20 0.75

21 1.30

39 1.80

40 3.10 BS9 (2015)

170,7 mNN

 0.15

Oberboden, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

 0.45

SCHLUFF, sandig,
schwach tonig,

braun, Feinkornanteil:
halbfest - steif,

feucht, durchwurzelt

 1.10

SAND + SCHLUFF,
braun, feucht

 2.20

SAND, (gem. DIN
18196: SU*), stark

kiesig - kiesig,
schluffig, braun,

feucht

 3.10

SAND, (gem. DIN
18196: SU*), kiesig,

schluffig, braun,
feucht

37 1.80

38 2.80

BK2
158,02 mNN

 0.20

Oberboden, SCHLUFF, sandig,
schwach tonig, schwach
humos, dunkelbraun, durchwurzelt

 0.40

SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig - tonig,
braun

 1.40

FEINSAND, schluffig,
schwach tonig, einzelne
Kiesgerölle, (kantiges
Kieskorn), verbacken,
grau - rostfarben

 2.20

SAND + KIES, schluffig,
schwach steinig, kantiges
und kantengerundetes
Kieskorn aus Granit und
rötlichem Sandstein,
grau

 3.60

SAND, schluffig, kiesig,
schwach tonig, braun
- rötlich braun, kantiges
und kantengerundetes
Kieskorn

 6.40

TONSTEIN, zersetzt, TON,
schluffig, schwach feinsandig,
kalkhaltig, dunkelgrau
- schwarzgrau, halbfest

Z

Z
Z

Z

 8.00

TONSTEIN, verwittert,
schwach feinsandig,
kalkhaltig, Schichtung
ca. 10° geneigt, RQD
= 80%, dunkelgrau - schwarzgrau

Z Z

Z

Z

11.50

TONSTEIN, schwach verwittert,
schwach feinsandig,
kalkhaltig, schwarzgrau,
mit Lagen aus Kalkstein,
hart, grau - hellgrau,
mit Schalenresten, b.
9,4 - 9,5 und 10,4 -
10,6 m, Schichtung ca.
10° geneigt, RQD = 70%

Z

Z Z

Z
Z

Z

Z

kein Wasser am 28.08.2018

BK3

161,40 mNN

5.45
 
6.00
 (27.08.2018)

 0.30

Oberboden, SCHLUFF, sandig,
schwach tonig, einzelne

Kiesgerölle, schwach
humos, braun, schwach

durchwurzelt

 1.40

SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig - tonig,

braun - hellgrau, marmoriert
mit Rostflecken

 2.20

SCHLUFF, tonig, feinsandig,
braun - hellgrau, marmoriert,

manganfleckig

 2.50

SCHLUFF + TON, schwach
feinsandig, gelblich

braun - braun, und manganfleckig,
halbfest

 2.70

TON, schluffig, feinsandig,
braun - grau, weich

- steif

 5.30

SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig - tonig,

kalkhaltig, grau - grünlich
grau, stellenweise braun

bis 3,7 m, mit zunehmender
Tiefe feuchter Schneckenschalenstücke

 6.00

SCHLUFF, tonig, sandig,
einzelne Kiesgerölle,
(kantiges Kieskorn),

kalkhaltig, dunkelgrau
- graubraun, weich

 7.10

SAND, kiesig, schluffig,
kantengerundetes und
gerundetes Kieskorn,

rötlich braun - graubraun

 8.20

TONSTEIN, zersetzt, TON,
schluffig, schwach feinsandig,

kalkhaltig, dunkelgrau
- schwarzgrau, halbfest

- fest

Z Z

 9.60

TONSTEIN, stark verwittert,
feinsandig, kalkhaltig,

dunkelgrau, fest

Z

Z

14.50

TONSTEIN, schwach verwittert
- verwittert, feinsandig,

z.T., stark feinsandig,
hart, kalkhaltig, mit

Lagen aus Kalkstein,
hart, grau - dunkelgrau,

mit Schalenresten, b.
12,1 - 12,2 und 12,5

- 12,6m, Schichtung ca.
20° geneigt, RQD = 60%,

grau - dunkelgrau

Z
Z

Z

Z

Z

Z Z

Z

Z

Z

Z
Z

15.00

KALKSTEIN, feinsandig,
tonig, hart, mit Schilllagen,

grau - dunkelgrau

Z

BS13 (2015)

165,0 mNN

 0.25
Oberboden, dunkelbraun, feucht, durchwurzelt

 0.60

SCHLUFF, schwach sandig, schwach tonig, braun, Feinkornanteil: halbfest
- steif, feucht, durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, schwach sandig - sandig, schwach tonig - tonig, braun, Feinkornanteil:
halbfest - steif

 1.30

SCHLUFF (gem. DIN18196:ST/TL), sandig - feinsandig, schwach tonig
- tonig, graubraun, Feinkornanteil:, weich

 1.90
KIES + SCHLUFF, sandig, schwach tonig, graubraun, feucht

 2.30
TON, schluffig, braun, steif, feucht

 3.30

SCHLUFF, sandig - feinsandig, tonig, schwach org. Beimengung, grau,
Feinkornanteil: weich - steif, feucht

 3.95
TON (gem. DIN18196:TM), schluffig, schwach sandig, grau, steif, feucht

 4.50
TON, schluffig, sandig, schwach kiesig, grau, weich - steif, feucht

 5.40

SCHLUFF, sandig - stark feinsandig, schwach tonig, graubraun, Feinkornanteil:
steif, feucht

 6.00
TON, schluffig, rotbraun, steif, feucht

22 0.75
23 1.10

24 3.70

25 5.00

26 5.80

BS19 (2015)
176 mNN

 0.10

Oberboden, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

 0.35

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig, braun, Feinkornanteil:

halbfest - steif, feucht

A

 1.10

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, sandig, kiesig,
schwach tonig, Ziegelbruchstücke,
graubraun, Feinkornanteil: halbfest

- steif, feucht

A

 1.80

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, sandig - feinsandig,
schwach tonig, schwach kiesig,

graubraun, Feinkornanteil: halbfest,
feucht

A

 2.80

SCHLUFF, sandig - feinsandig, schwach
tonig, braun, Feinkornanteil: weich

- steif, feucht

 3.70

SAND + KIES, schluffig, verwittertes
Gestein, braun, feucht

36 2.40

BS18 (2015)

157,4 mNN (Pegel)

0.88
 
0.92
 
1.01
 

 0.35

Oberboden, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

 1.10

AUFFÜLLUNG (?): KIES, sandig,
schwach schluffig, braun,

feucht

A

 1.90

TON, schluffig, hellbraun,
grau, steif, feucht

 2.60

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, hellbraun - braun,

feucht - nass

 3.10

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, braun, nass

35 1.50

BK1

157,20 mNN

2.31
 

4.00
 (29.08.2018)

 0.30

Oberboden, SCHLUFF, feinsandig, schwach
tonig, einzelne Kiesgerölle, braun

- dunkelbraun, durchwurzelt

 0.70

AUFFÜLLUNG (?): SCHLUFF + FEINSAND,
schwach tonig, einzelne Kiesgerölle,

verbacken, rötlich braun - graubraun,
Wurzeln

A

 2.00

AUFFÜLLUNG (?): SCHLUFF + FEINSAND,
schwach tonig, schwach kiesig, einzelne

Steine, (kantiges Kieskorn), graubraun

A

 2.60

AUFFÜLLUNG (?):, FEINSAND, schluffig,
kiesig, schwach steinig, (kantige

Steine: Sandstein, Quarzit, Schotter?),
braun - rötlich braun

A

 3.30

SAND + TON, schluffig, kiesig, (kantiges
und schwach gerundetes Kieskorn),

kleine Ziegelbruchstücke, dunkelgrau
- dunkelgraubraun, weich

 3.60

TON, schluffig, sandig, schwach kiesig,
dunkelgrau - graubraun, steif

 4.00

TON, schluffig, schwach sandig, kalkhaltig,
dunkelgrau, steif

 4.30

TON, schluffig, schwach sandig -
sandig, einzelne Kiesgerölle, einzelner

Stein (Quarzit) b. 4,1 m, kalkhaltig,
dunkelgrau - graubraun, steif

 5.80

TONSTEIN, zersetzt, TON, schluffig,
schwach feinsandig, mit Lagen aus

Kalkstein, hellgrau, hart b. 4,8,
5,3 und 5,5m, schwarzgrau, steif

- halbfest

Z

Z

 7.30

TONSTEIN, verwittert, feinsandig,
kalkhaltig, schhwarzgrau, halbfest-fest,
mit Lagen aus Kalkstein, hart, hellgrau,

b. 6,3 - 6,4 und 6,6 - 6,65 m, RQD
= 20 %

Z
Z

Z

11.30

TONSTEIN, schwach verwittert, feinsandig,
kalkhaltig, schwarzgrau, mit Lagen

aus Kalkstein, hart, hellgrau, b.
7,30 - 7,50, 7,80 - 7,95, 8,50 -

8,55, 9,30 - 9,45, 9,90 - 10,0, 10,
30 - 10,50, RQD = 70 %

Z

Z

Z

Z

Z
Z

Z

Z
Z

BS15 (2015)

159,2 mNN

 0.20

Oberboden, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

 0.30

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
tonig, grau, feucht, durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
graubraun, Feinkornanteil: weich

- steif, feucht, durchwurzelt

 1.90

TON, (gem. DIN18196:TL-TM), sandig,
schluffig, hellbraun, Feinkornanteil:

weich - steif, feucht

 2.40

TON, schluffig, braungrau, steif,
feucht

 3.50

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
schwach org. Beimengung, grau,

Feinkornanteil: steif, feucht,
Wurzelreste

 4.10

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, grau, feucht

31 1.40

BS14 (2015)

162,3 mNN

 0.20

Oberboden, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

 0.40

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
graubraun, halbfest, feucht,
durchwurzelt

 1.10

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
graubraun, Feinkornanteil:
weich - steif, feucht, durchwurzelt

 1.50

SCHLUFF, feinsandig, schwach
tonig, graubraun, halbfest
- steif, feucht

 2.20

SCHLUFF, feinsandig, schwach
tonig, braungrau, steif, feucht

 2.60

TON, schluffig, graubraun,
steif, feucht

 3.50

TON, schluffig, schwach sandig,
braun, steif, feucht

 5.40

SCHLUFF, feinsandig, schwach
tonig, grau, Feinkornanteil:
steif, feucht

27 0.70

28 1.90

29 2.40

30 4.30

Datei: 15031-G1-Anlage 2.bop

   

   

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    

RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)
a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche

GOK Geländeoberkante

Anlage 2

Ingenieurgruppe Geotechnik

Tel.: 07661 / 9391-0     Fax: 07661 / 9391-75
Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Projekt: Projekt-Nr.:Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Ottersweier

15031/S-R
Plangrundlage:

Längsschnitt

Zink Ingenieure, Lauf

Stand April 2017

Maßstab: 1:500/1:150

Datum: 25.02.2019/lö-gl

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ergebnisse Baugrunderkundung (Längsschnitt)

   

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure
Hintner • Renk • Scherzinger • Wunsch



Projekt: Neubau HRB "Münchhof", Nähe Aspichstraße

Dammstandort Variante 4

Ort: Ottersweier

Auftrag: 15031/S-R

Labor-

Nr.

nach nach Anlage wn wL wP IP Ic

[m] DIN 4022 DIN 18196 [%] [%] [%] [%] [%]

BS13 0,65-0,85 GP 22 23,7

0,95-1,25 GP 23 ST/TL 24,6 27,8 (3.3.5) 20,0 7,8 0,42

3,40-3,90 GP 24 TM 23,0 36,4 (3.3.6) 18,8 17,6 0,76

4,60-5,30 GP 25 26,2

5,50-6,00 GP 26 22,3

BS14 0,50-1,00 GP 27 25,1

1,70-2,10 GP 28 22,4

2,25-2,55 GP 29 23,7

3,80-4,80 GP 30 28,7

BS15 1,10-1,60 GP 31 TL/TM 23,5 34,6 (3.3.7) 18,5 16,1 0,69

BS16 0,30-0,60 GP 32 33,1

0,80-1,00 GP 33 28,8

1,90-2,40 GP 41 G,s GW 3.2.3 10,4

BS17 0,80-1,10 GP 34 17,4 0,6

1,40-1,80 GP 42 3.2.3 8,2

1,95-2,35 GP 43 3.2.3 14,8

BS18 1,20-1,70 GP 35 21,9

BS19 2,00-2,60 GP 36 23,4

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe, MP: Mischprobe

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Bodenbe-

zeichnung

organische 

Bestandteile

Zustands-

zahl

Boden-

gruppe

Ausroll-

grenze

   [MP1] G,s*,u' GU

Aufschluss

Plastizi-

tätszahl 

Kornver-

teilung

Fließgrenze 

(Anlage)

natürlicher 

Wassergehalt

A
n
la

g
e
 3

.1

15031-DIN-G1.xls



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

41

BS16

1,90-2,40

50.0/1.0

 - /4.5/27.9/67.6

G, s

42;43 [MP1]

BS17

1,40-1,80/ 1,95-2,35

-/-

 - /11.6/34.6/53.8

G, 
_
s, u'

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Rees Datum:  30.06.2015

15031-37-43-G1.kvs
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Plastizitätsdiagramm
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Sand-Ton-
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leicht
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Tone TM
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plastische

Tone TA

Tone mit organischen

Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt
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schen Beimen-

gungen und organo-

gene Schluffe OU

und mittelplastische

Schluffe UMleicht plasti-

sche Schluffe UL

XO

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plastizitätsbereich (w
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) [%]

w
P

w
L

I
C
 = 0.42Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  24.6 %

Fließgrenze w
L
 =  27.8 %

Ausrollgrenze w
P
 =  20.0 %

Plastizitätszahl I
P
 =   7.8 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.42 

Labor-Nr.:  23

Entnahmestelle:  BS13

Tiefe [m]:  0,95-1,25

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN

18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-23

Anlage 3.3.1

Neubau HRB Münchhof, Nähe Aspichstraße

Dammstandort Variante 4

Ottersweier

Datei: 15031-23-G1



Plastizitätsdiagramm
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steifhalbfest

Wassergehalt w =  22.9 %

Fließgrenze w
L
 =  36.4 %

Ausrollgrenze w
P
 =  18.8 %

Plastizitätszahl I
P
 =  17.6 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.76 

Labor-Nr.:  24

Entnahmestelle:  BS13

Tiefe [m]:  3,40-3,90

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN

18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-24

Anlage 3.3.2

Neubau HRB Münchhof, Nähe Aspichstraße

Dammstandort Variante 4

Ottersweier

Datei: 15031-24-G1



Plastizitätsdiagramm
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plastische
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Schluffe UMleicht plasti-

sche Schluffe UL
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0.50
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weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  23.5 %

Fließgrenze w
L
 =  34.6 %

Ausrollgrenze w
P
 =  18.5 %

Plastizitätszahl I
P
 =  16.1 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.69 

Labor-Nr.:  31

Entnahmestelle:  BS15

Tiefe [m]:  1,10-1,60

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN

18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-31

Anlage 3.3.3

Neubau HRB Münchhof, Nähe Aspichstraße

Dammstandort Variante 4

Ottersweier

Datei: 15031-31-G1































Anhang B 
 
 
 

   

Geotechnischer und dammbautechnischer Vorbericht im 

Zusammenhang mit der Hochwasserentlastungsanlage des 

Muhrbachs, Gemeinde Ottersweier, vom 21.10.2015, 

Auftragsnummer: 15031/S-R 

 

Aufsteller: Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzarten 
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TSTEIL H
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DN 2400
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Lindenbergstr. 12   79199 Kirchzarten
Telefon:  (07661)   9391 - 0

Fax:        (07661)   9391 - 75
Internet:  www.ingenieurgruppe-geotechnik.de

Projekt:  Hochwasserentlastungsanlage
des Muhrbachs

Ottersweier

Lageplan

Hochwasserentlastungskanal Variante 3,
Hochwasserentlastungs-Abzweigebauwerk, Anschluss an den Muhrbach

Projekt - Nr.:

15031/S-R

Datum:

20.10.2015/gl

Maßstab:
1 : 1000

Dateiname:

Anlage 1.2

15031-G2-Anlage 1.2

Plangrundlage:   Lageplan HWE-Leitung Variante 3

Zink Ingenieure, Lauf

Stand vom September 2014

Zeichenerklärung:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

RS: Sondierung mit der

Schweren Rammsonde DPH-15
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BS11

165 mNN

 0.10

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.40

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
dunkelbraun, Feinkornanteil:
halbfest - steif, feucht,
durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
kiesig, dunkelbraun, Feinkornanteil:
weich, feucht, durchwurzelt

 1.60

SCHLUFF, sandig, tonig, schwach
kiesig, schwach org. Beimengung,
dunkelbraun, Feinkornanteil:
weich, feucht, durchwurzelt

 1.90

TORF, stark zersetzt, schwarzbraun,
feucht

 2.40

TON, schluffig, schwach sandig,
schwach org. Beimengung,
grau, weich, nass

 3.00

SAND, kiesig, schluffig, schwach
tonig, verwittertes Lockergestein,
graubraun, nass

 3.70

SAND, kiesig, schluffig, verwittertes
Lockergestein, braun, nass

17 0.60

18 1.30

19 2.20

BS10

164,3 mNN (Pegel)

0.03

 

 0.25

MUTTERBODEN, braun, feucht,
durchwurzelt

Mu

 0.70

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
schwach org. Beimengung,
einzelne Sandlinsen, grau,
Feinkornanteil: weich, feucht,
durchwurzelt

 1.30

TORF, mäßig zersetzt, schwarz
- braun, nass

 1.70

TON, schluffig, sandig, schwach
org. Beimengung, graubraun,
weich, nass, durchwurzelt

 2.20

TON, schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle, Holzreste,
grau, weich, nass

 2.40

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, braun, nass

 3.10

KIES, sandig, schwach schluffig,
braun, feucht

14 0.50

15 1.50

16 2.00

BS8

164,5 mNN

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.60

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: steif,
feucht, durchwurzelt

 0.80

SCHLUFF, tonig, schwach sandig,
braun, Feinkornanteil: weich,
feucht, durchwurzelt

 1.10

TON, schluffig, schwach sandig,
graubraun, weich - steif,
feucht

 1.60

SAND (gem. DIN18196: SU*),
schluffig, tonig, schwach
kiesig, grau, feucht

 2.40

TON, schluffig, schwach kiesig,
schwach sandig, grau, steif,
feucht, Wurzelreste

 2.70

SAND, kiesig, schluffig, schwach
tonig, grau, feucht

 3.10

KIES, sandig, schwach schluffig,
schwach tonig, braun, feucht

11 0.40

12 1.30

13 2.00

BS7

165,7 mNN (Pegel)

0.58

 

0.64

 

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
nass, durchwurzelt

Mu

 0.70

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: weich
- steif, nass, durchwurzelt

 1.00

SAND, kiesig, schwach schluffig,
grau, nass

 1.20

SAND (gem. DIN 18196:SU-ST),
schluffig, tonig, graubraun,
Feinkornanteil:, weich -
breiig, nass

 1.60

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
schwach tonig, schwach kiesig,
grau, Feinkornanteil: steif,
feucht - nass, durchwurzelt

 2.30

TON, schluffig, schwach sandig,
braun - graubraun, halbfest,
feucht

 2.70

KIES, sandig, schluffig, tonig,
graubraun, feucht

BS6

166,4 mNN

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 1.10

SCHLUFF, sandig, tonig, graubraun,
Feinkornanteil: steif, feucht,
durchwurzelt

 1.30

TON (gem. DIN 18196:TM), schluffig,
schwach feinsandig, grau,
steif, feucht

 1.50

SCHLUFF, sandig, schwach kiesig,
schwach tonig, graubraun,
Feinkornanteil: steif, feucht

 1.85

TON (gem. DIN 18196:TL), schluffig,
sandig, schwach kiesig, braun
- graubraun, Feinkornanteil:
steif, feucht

 3.30

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, grau, nass

04 1.20

05 1.40

06 1.70

BS5

167,8 mNN

 0.25

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.65

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: halbfest,
feucht, durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
schwach kiesig, schwach tonig,
braun, feucht, Wurzelreste

 1.10

SAND, schluffig, schwach tonig,
braun, feucht

 1.45

KIES, sandig, schwach schluffig,
braun, feucht

 1.95

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, grau, rotgrau, feucht

 2.90

KIES, sandig, schwach schluffig,
graubraun, nass

02 0.50

03 0.80

05 1.40

(21.05.2015)

W = 28,5%

W = 33,6%

W = 27,1%

W = 37,4%

W = 34%

W= 28,9%

W = 29%

W = 18,2%

(21.05.2015)

(12.05. und 16.07.2015)

Ic = 0,76

W = 19%

Ic = 0,76

W = 24,1%

W = 18,7%

W = 19%

Grundwasser
 am 16.07.2015

?

?

?

?

"Fließerden"

Decklage

Bachschotter

      

Zeichenerklärung:

BK

BS

SCH

w

Ic

Rammkernbohrung

Kleinrammkernbohrung

Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt

Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2

und Entnahmetiefe

RS Sondierungen mit der

Schweren Rammsonde DPH-

cu Kohäsion des undränierten

Grundwasser eingespiegelt

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

(Ruhewasserstand)

e. GW

Bodens (Handflügelsonde)

GOF Geländeoberfläche

GOK Geländeoberkante

Anlage 2.1

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten

Ergebnisse der Baugrunderkundung

Projekt:
Projekt-Nr.:Maßstab:

Datum:Datei:

Hochwasserentlastungsanlage

des Muhrbachs

Ottersweier

15031/S-R

12.10.2015/gl15031-G2-Anlage 2.1

in Längsschnitt HWE (Variante 1) übertragen

M : 1:100, M : 1:500H L
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Stationen Querprofil
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BS8

164,5 mNN

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.60

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: steif,
feucht, durchwurzelt

 0.80

SCHLUFF, tonig, schwach sandig,
braun, Feinkornanteil: weich,
feucht, durchwurzelt

 1.10

TON, schluffig, schwach sandig,
graubraun, weich - steif,
feucht

 1.60

SAND (gem. DIN18196:SU*),
schluffig, tonig, schwach
kiesig, grau, feucht

 2.40

TON, schluffig, schwach kiesig,
schwach sandig, grau, steif,
feucht, Wurzelreste

 2.70

SAND, kiesig, schluffig, schwach
tonig, grau, feucht

 3.10

KIES, sandig, schwach schluffig,
schwach tonig, braun, feucht

11 0.40

12 1.30

13 2.00

BS7

165,7 mNN (Pegel)

0.58
 

0.64
 

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
nass, durchwurzelt

Mu

 0.70

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: weich
- steif, nass, durchwurzelt

 1.00

SAND, kiesig, schwach schluffig,
grau, nass

 1.20

SAND (gem. DIN 18196:SU-ST),
schluffig, tonig, graubraun,
Feinkornanteil: weich - breiig,
nass

 1.60

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
schwach tonig, schwach kiesig,
grau, Feinkornanteil: steif,
feucht - nass, durchwurzelt

 2.30

TON, schluffig, schwach sandig,
braun - graubraun, halbfest,
feucht

 2.70

KIES, sandig, schluffig, tonig,
graubraun, feucht

07 0.50

09 1.40

10 1.90

08 1.10

BS12

167,2 mNN

 0.55

AUFFÜLLUNG:, SCHLUFF, sandig,
schwach tonig, schwach kiesig,
braun, Feinkornanteil: halbfest,
feucht

A

 0.95

AUFFÜLLUNG: TON, schluffig,
schwach sandig, schwach kiesig,
braun, steif, feucht

A

 1.05

AUFFÜLLUNG: TON, schluffig,
kiesig, schwach sandig, Ziegelbruchstücke,
hellbraun, steif, feucht

A

 1.60

TON, (nach DIN 18196: TM),
schluffig, sandig, braungrau,
steif, feucht

 2.30

KIES, (gem. DIN 18196: SU*),
stark sandig, stark schluffig,
schwach tonig, braun, feucht

 2.45

SCHLUFF, sandig - feinsandig,
schwach tonig, einzelne Kiesgerölle,
braungrau, Feinkornanteil:
weich - steif, feucht

 3.40

SAND, (gem. DIN 18196:SU),
stark kiesig, schwach schluffig,
braun, feucht

20 0.75

39 1.80

40 3.10

21 1.30

BS9

170,7 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.45

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: halbfest
- steif, feucht, durchwurzelt

 1.10
SAND + SCHLUFF, braun, feucht

 2.20

SAND, (gem. DIN 18196: SU*),
stark kiesig - kiesig, schluffig,
braun, feucht

 3.10

SAND, (gem. DIN 18196: SU*),
kiesig, schluffig, braun,
feucht

37 1.80

38 2.80

BS4

168,1 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

Mu

 0.40

AUFFÜLLUNG: SAND, schluffig, schwach
kiesig, kleine Ziegelbruchstücke,
braun, feucht, durchwurzelt

A

 0.80

AUFFÜLLUNG: KIES, schwach sandig,
schwach schluffig, Ziegelbruchstücke,
braun, feucht, durchwurzelt

A

 1.10

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig, schluffig,
Spuren von Ziegelbruchstücken,
braun, feucht, durchwurzelt

A

 1.80

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, sandig - stark
sandig, schwach kiesig, schwach
tonig, schwach org. Beimengung,
graubraun, feucht

A

 1.90

AUFFÜLLUNG (?): KIES, sandig, grau,
feucht

A

 2.30

KIES, sandig, schluffig, Holzreste,
grau, feucht - nass

BS13

165,0 mNN

 0.25

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.60

SCHLUFF, schwach sandig, schwach
tonig, braun, Feinkornanteil:

halbfest - steif, feucht,
durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, schwach sandig -
sandig, schwach tonig - tonig,
braun, Feinkornanteil: halbfest

- steif

 1.30

SCHLUFF (gem. DIN18196:ST-TL),
sandig, tonig - stark tonig,
graubraun, Feinkornanteil:

weich - breiig, nass

 1.90

KIES + SCHLUFF, sandig, schwach
tonig, graubraun, feucht

 2.30

TON, schluffig, braun, steif,
feucht

 3.30

SCHLUFF, sandig, tonig, schwach
org. Beimengung, grau, Feinkornanteil:

weich - steif, feucht

 3.95

TON (gem. DIN18196:TM), schluffig,
schwach sandig, grau, steif,

feucht

 4.50

TON, schluffig, sandig, schwach
kiesig, grau, weich - steif,

feucht

 5.40

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
schwach tonig, graubraun,
Feinkornanteil: steif, feucht

 6.00

TON, schluffig, rotbraun,
steif, feucht

22 0.75

23 1.10

24 3.70

25 5.00

26 5.80

BS6

166,4 mNN

 0.20

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 1.10

SCHLUFF, sandig, tonig, graubraun,
Feinkornanteil:, steif, feucht,
durchwurzelt

 1.30

TON (gem. DIN 18196:TM), schluffig,
schwach feinsandig, grau,
steif, feucht

 1.50

SCHLUFF, sandig, schwach kiesig,
schwach tonig, graubraun,
Feinkornanteil: steif, feucht

 1.85

TON (gem. DIN 18196:TL), schluffig,
sandig, schwach kiesig, braun
- graubraun, Feinkornanteil:
steif, feucht

 3.30

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, grau, nass

04 1.20
05 1.40
06 1.70

BS5

167,8 mNN

 0.25

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.65

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
braun, Feinkornanteil: halbfest,
feucht, durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, sandig - stark sandig,
schwach kiesig, schwach tonig,
braun, feucht, Wurzelreste

 1.10

SAND, schluffig, schwach tonig,
braun, feucht

 1.45

KIES, sandig, schwach schluffig,
braun, feucht

 1.95

KIES, sandig, schluffig, schwach
tonig, grau, rotgrau, feucht

 2.90

KIES, sandig, schwach schluffig,
graubraun, nass

02 0.50
03 0.80

05 1.40

W = 22,7%

Ic = 0,42

Ic = 0,76

W = 26,2%

W = 22,3%

W = 20,1%

Ic = 0,84

W = 29%

W = 18,2%

(21.05.2015)

(12.05. und

W = 47,6%

W = 20,6%
W = 15,6%

W = 20,4%

Ic = 0,76

Ic = 0,76

W = 19%

W = 24,1%

W = 18,7%

W = 19%

16.07.2015)

?

?

?

?

?

am 16.07.2015
Grundwasser

Bachschotter

"Fließerden"

Decklage

Bachschotter

Decklage

      

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2

und Entnahmetiefe

RS Sondierungen mit der
Schweren Rammsonde DPH-

cu Kohäsion des undränierten

Grundwasser eingespiegelt

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt
(Ruhewasserstand)

e. GW

Bodens (Handflügelsonde)
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante

Anlage 2.2

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
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15031/S-R
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Bachwasserspiegel
Muhrbach

165,9 mNN (21.05.2015)

Grundwasser
am 16.07.2015

GOF (interpoliert)

(16.07.2015)
??

?

Auffüllung

Bachschotter

Decklage

168,6 mNN (Pegel)
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BS3

169,0 mNN

 0.10

AUFFÜLLUNG: KIES,
sandig, schluffig,
braun, feucht

A

 0.60

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig, schwach
tonig, schwach kiesig,
Ziegelbruchstücke,
Kohlereste, braun,
Feinkornanteil:
halbfest, feucht,
durchwurzelt

A

 0.90

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig, schwach
tonig, braun - hellbraun,
Feinkornanteil:
halbfest, feucht,
durchwurzelt

A

 1.30

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig, schwach
tonig, Spuren von
Ziegelbruchstücken,
Kohlereste, braun,
Feinkornanteil:
halbfest - steif,
feucht, durchwurzelt

A

 1.70

KIES, sandig, schluffig,
schwach tonig,
grau, feucht

 2.30

KIES, (gem. DIN
18196: GU), sandig,
schwach schluffig,
braun, nass

01 2.00

BS1

168,3 mNN (Pegel)

0.91
 (16.07.2015)

 0.25

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 1.40

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
schluffig, schwach tonig,
Ziegelbruchstücke, Schwarzdeckenreste,
braun, erdfeucht, durchwurzelt

A

 1.80

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
schluffig, Ziegelbruchstücke,
braun, feucht, durchwurzelt

A

 2.40

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
schluffig, schwach tonig,
Ziegelbruchstücke, feucht
- nass, durchwurzelt

A

 2.70

KIES, sandig, schwach schluffig
- schluffig, grau, feucht

BS2

168,9 mNN

 0.10

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.50

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig - stark

sandig, schwach
tonig, schwach org.

Beimengung, Ziegelbruchstücke,
Kohlereste, graubraun,

Feinkornanteil:
halbfest, feucht,

durchwurzelt

A

 0.75

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig - stark

sandig, Ziegelbruchstücke,
Kohlereste, braun,

feucht, durchwurzelt

A

 1.20

AUFFÜLLUNG (?):
SAND + SCHLUFF,
Holzstücke, braun,

feucht, durchwurzelt

A

 1.70

SCHLUFF, sandig,
schwach tonig,

schwach org. Beimengung,
Holzstücke, graubraun,

Feinkornanteil:
breiig - weich,

feucht, durchwurzelt

 2.30

KIES, sandig, schwach
schluffig - schluffig,

schwach org. Beimengung,
Holzstücke, grau,

nass

      

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2

und Entnahmetiefe

RS Sondierungen mit der
Schweren Rammsonde DPH-

cu Kohäsion des undränierten

Grundwasser eingespiegelt

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt
(Ruhewasserstand)

e. GW

Bodens (Handflügelsonde)
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante

Anlage 2.3

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten

Ergebnisse der Baugrunderkundung
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Datum:Datei:
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Ottersweier
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Anlage 3.1

Projekt: Hochwasserentlastungsanlage

des Muhrbachs

Ort: Ottersweier

Auftrag: 15031/S-R

Labor-

Nr.

nach nach nach Anlage wn wL wP IP Ic

[m] DIN 4022 DIN 18196 DIN 18300 [%] [%] [%] [%] [%]

BS3 1,80-2,30 GP 01 G,s*,u GU 3.2

BS5 0,30-0,60 GP 02 24,1

0,70-0,90 GP 03 18,7

BS6 1,10-1,30 GP 04 TM 24,9 38,5 (3.3.1) 20,5 18,0 0,76

1,30-1,50 GP 05 19,3

1,55-1,85 GP 06 TL 18,6 27,7 (3.3.2) 15,6 12,1 0,76

BS7 0,30-0,60 GP 07 47,6

1,00-1,20 GP 08 SU/ST 20,6 21,1 (3.3.3) 16,2 4,9 0,11

1,25-1,55 GP 09 15,6

1,70-2,10 GP 10 20,4

BS8 0,25-0,55 GP 11 29,0

1,20-1,50 GP 12 S,u,g,t' SU* 3.2 19,3

1,70-2,20 GP 13 18,2

BS9 1,50-2,00 GP 37 S,g,u SU* 3.2 12,3

2,50-3,10 GP 38 S,g,u SU* 3.2 14,3

BS10 0,30-0,60 GP 14 37,4

1,35-1,65 GP 15 34,0

1,80-2,15 GP 16 28,9

BS11 0,45-0,85 GP 17 28,5

1,00-1,50 GP 18 33,6

2,00-2,35 GP 19 27,1

BS12 0,65-0,90 GP 20 20,1

1,10-1,50 GP 21 TM 23,0 42,0 (3.3.4) 19,3 22,7 0,84

1,65-2,10 GP 39 G,u*,s* SU* 3.2 13,4

2,80-3,40 GP 40 S,g*,u' SU* 3.2 13,7

BS13 0,65-0,85 GP 22 23,7

0,95-1,25 GP 23 ST/TL 24,6 27,8 (3.3.5) 20,0 7,8 0,42

3,40-3,90 GP 24 TM 23,0 36,4 (3.3.6) 18,8 17,6 0,76

4,60-5,30 GP 25 26,2

5,50-6,00 GP 26 22,3

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe, MP: Mischprobe

Aufschluss

Plastizi-

tätszahl 

Boden-

klasse

Kornver-

teilung

Fließgrenze 

(Anlage)

natürlicher 

Wassergehalt

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Bodenbe-

zeichnung

organische 

Bestandteile

Zustands-

zahl

Boden-

gruppe

Ausroll-

grenze

15031-DIN-G2



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

Bodengruppe (DIN 18196):

01

BS3

1,80-2,30

78.9/0.7

 - /8.3/35.1/56.6

G, 
_
s, u'

GU

12

BS8

1,20-1,50

181.0/0.9

8.8/24.5/48.1/18.5

S, u, g, t'

SU*

37

BS9

1,50-2,00

-/-

 - /15.1/54.9/30.0

S, g, u

SU*

38

BS9

2,50-3,10

-/-

 - /15.8/65.0/19.2

S, g, u

SU*

39

BS12

1,65-2,10

-/-

 - /34.4/30.4/35.2

G, 
_
u, 

_
s

SU*

40

BS12

2,80-3,40

-/-

 - /14.9/47.8/37.3

S, 
_
g, u'

SU

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Schweizer Datum:  10.06.2015
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Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R
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Anlage 3.3.1
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Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)
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Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
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Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:
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Datei:
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Anhang C 
 
 
 

   

Geotechnische Stellungnahme Nr. 1 zur Wiederverwendung 

von Aushubmaterialien aus dem Bau der Hochwasserentlas-

tung Variante 3 vom 27.06.2017,  

Auftragsnummer: 15031/S-R 

 

Aufsteller: Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzarten 
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Anlage 1

Plangrundlage:   Lageplan

                           Zink Ingenieure, Lauf

Stand vom 29.07.2016

Projekt:  Neubau HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße
Ottersweier

Lageplan der Baugrundaufschlüsse

Projekt - Nr.:

15031/S-R

Datum:

27.06.2017/lö
Maßstab:
1 : 1.000

Dateiname:

15031-GSt1-Anlage 1

Lindenbergstraße 12    79199 Kirchzarten

Tel.: 07661 / 9391 - 0   Fax: 07661 / 9391 - 75

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB  Beratende Ingenieure

Zeichenerklärung:

BK:  Kernbohrung (d= 178 mm),

noch nicht ausgeführt
SCH: Baggerschurf

Erkundungen in 2015:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

BK:  Kernbohrung (d= 178 mm)

Erkundungen in 2017:
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Stationen Querprofil
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Neubau HWE-Rinne
Trapeuzprofil B=3m 1:2.5

Js= 10 ‰

gepl. Sohle Hochwasserentlastungsanlage Muhrbach

SCH1

174,75 mNN

 0.30

SCHLUFF, schwach tonig, sandig,
kiesig, braun, trocken

 0.50

SCHLUFF, sandig, schwach kiesig,
gelbbraun, erdfeucht

 1.00

SCHLUFF, stark kiesig, sandig,
schwach tonig, (nach DIN
18196: SU*), gelbbraun, erdfeucht

 1.70

KIES, (nach DIN 18196: GU),
sandig, schwach schluffig,
rötlich, feucht

 1.80

KIES, sandig - stark sandig,
schwach schluffig, schwach
tonig, gelbbraunschwarz, feucht

 3.20

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
gelbbraun, feucht

 4.30

KIES, (nach DIN 18196: GU),
sandig, schwach schluffig,
einzelne Steine und Blöcke,
grau, feucht

06 1.00

01, 02 1.60

03 4.00
04 4.30

SCH2

172,66 mNN

 0.30
Mu

 0.70

 1.30

 2.00

 3.50

 4.50

SCH3

173,06 mNN

 0.20

MUTTERBODEN, SCHLUFF, schwach
tonig, dunkelbraun, erdfeucht,
einzelne Wurzeln

Mu

 0.60

SCHLUFF, schwach sandig, schwach
tonig - tonig, gelbbraun,
halbfest

 1.40

SCHLUFF, schwach sandig, schwach
tonig - tonig, gelbbraun,
steif

 4.00

TON, (nach DIN 18196: TL),
schluffig, schwach sandig,
gelbbraun, weich - weich/steif

 5.50

SCHLUFF, stark kiesig, schwach
tonig, sandig, gelbbraun -
braun, erdfeucht

13 1.20

14 1.90

15 3.50

SCH4
167,14 mNN

 0.30
Mu

 0.90

 1.40

 2.50

 3.50

SCH5

168,46 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
schwach tonig, kiesig,
dunkelbraun, weich,
erdfeucht

Mu

 1.10

TON, schluffig, sandig,
einzelne Kiesgerölle,
gelbbraun, steif

 1.60

TON, (nach DIN 18196:
TL), schluffig, sandig,
schwach kiesig, gelbbraun,
weich

 1.70

TON, schluffig, sandig,
gelbbraun, weich/steif

 2.00

TON, (nach DIN 18196:
TL/TM), schluffig, schwach
sandig, kiesig, gelbbraun,
weich

 2.50

TON, schluffig, schwach
sandig, grau, weich,
weich - steif

 3.50

TON, schluffig, schwach
sandig, hellgelbbraun,
weich

08, 17 1.60
09, 18 2.00

SCH6

165,26 mNN

 0.30
Mu

 1.00

 1.70

 3.00

 3.50

SCH7

165,47 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
schwach tonig,

schwach kiesig,
dunkelbraun, erdfeucht

Mu

 0.90

TON, (nach DIN 18196:
TL), schluffig,

schwach sandig,
gelbbraun, steif

 1.50

TON, sandig, schwach
schluffig, schwach

kiesig, gelbbraun
- gräulich, steif

 2.80

TON, (nach DIN 18196:
TM), schluffig,

schwach sandig,
grau, gelblich,

weich, steif - steif

 3.50

SCHLUFF, schwach
feinsandig, schwach

tonig - tonig, grau,
steif

 4.00

TON, schluffig,
schwach sandig,

grau, steif

10 0.80

11 1.50

19 2.00

BK4

166,95 mNN

 1.30

SCHLUFF, tonig,
feinsandig, graubraun

- gelbbraun

 2.90

TON, schluffig,
schwach sandig,

einzelne Kiesgerölle,
gelblich braun

- rostbraun - graubraun

 4.50

SCHLUFF, sandig,
schwach tonig,

schwach kiesig,
hellbraun - graubraun

 6.60

SAND, schluffig,
schwach tonig,
kiesig, einzelne

Steine, Sandsteinbruchstücken,
graubraun - gelbbraun

- rötlich braun

 9.60

zersetzter TONSTEIN,
TON, schluffig,

feinsandig, schwach
kalkhaltig, grünlich
grau - dunkelgrau,

stellenweise rotbraun

Z

ZZ

Z

12.00

zersetzter MERGELSTEIN,
TON, schluffig,

feinsandig, kalkhaltig,
hellgraubraun -

graubraun, stellenweise
rotbraun

Z
Z

Z

13.40

TONSTEIN, verwittert,
feinsandig, kalkhaltig,

grau, fest

Z

Z

Z

15.00

SCHLUFFSTEIN, verwittert,
massig, schwach

kalkhaltig, hellgrau
- grau - ocker,

fest

ZZ

Z

Z Z

16.20

TONSTEIN, verwittert,
feinsandig, kalkhaltig,

grau, stellenweise
schwarzgrau, fest

Z Z

Z

20.50

TONSTEIN, MERGELSTEIN,
verwittert, massig,

kalkhaltig, rotbraun
- grau - ocker,

fest

Z

Z Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z
Z

Z Z

Z Z

BK5

171,50 mNN

 1.60

TON, schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle, braun
- gelblich braun

 3.00

SCHLUFF, tonig, sandig, schwach
kiesig, hellgraubraun - gelblich
braun

 4.20
SAND, schluffig, kiesig, graubraun

 6.40

TON, schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle, gelblich
braun - rostbraun

11.30

SAND + KIES, schwach schluffig,
einzelne Steine, hellgraubraun

14.60

zersetzter TONSTEIN, TON,
schluffig, schwach feinsandig,
kalkfrei, grau - rotbraun

Z

Z

Z
Z

Z

Z

18.00

zersetzter TONSTEIN, MERGELSTEIN,
SCHLUFF, tonig, feinsandig,
massig, kalkhaltig, hellgrau
- hellrot, fest

Z

Z

Z

ZZ

ZZ

19.20

MERGELSTEIN, TONSTEIN, verwittert,
massig, stellenweise feinsandig,
kalkhaltig, hellgrau - rot,
stellenweise ocker, fest

ZZ

Z

20.20

TONSTEIN, MERGELSTEIN, verwittert,
massig, stellenweise aufgeweicht,
kalkhaltig, rötlich braun
- grau, stellenweise ocker

Z Z

23.70

TONSTEIN, schluffig, schwach
feinsandig, feinsandig, stellenweise
aufgeweicht und massig, kalkhaltig,
dunkelgrau, stellenweise
rotbraun, schwarz, fest

Z Z

ZZ

Z

Z

Z

SCH6

165,26 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF, schwach
tonig, sandig, dunkelbraun,

erdfeucht

Mu

 1.00

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
gelbbraun - hellbraun, rötlich,

erdfeucht

 1.70

SCHLUFF, schwach sandig, schwach
tonig - tonig, hellbraun -
gelbbraun, rötlich, steif

 3.00

SCHLUFF, feinsandig, grau,
feucht - nass

 3.50

SCHLUFF, schwach feinsandig,
schwach tonig - tonig, schwach

org. Beimengung, grau, breiig
- weich

SCH4

167,14 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF, schwach
tonig, dunkelbraun, weich,
erdfeucht

Mu

 0.90

SCHLUFF, kiesig, schwach tonig
- tonig, schwach sandig, gelbbraun,
steif

 1.40

SCHLUFF, schwach tonig, schwach
sandig, schwach kiesig - einzelne
Kiesgerölle, gelbbraun, erdfeucht

 2.50

SCHLUFF, stark kiesig, sandig,
schwach tonig, gelbbraun,
feucht

 3.50

KIES, sandig, schluffig, gelbbraun,
nass

07 1.80

16 3.50

SCH2

172,66 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF, schwach tonig,
kiesig - stark kiesig, dunkelbraun,

erdfeucht

Mu

 0.70

SCHLUFF, stark kiesig, sandig, gelbbraun,
erdfeucht

 1.30

SCHLUFF, schwach tonig, sandig, grau
- rötlich, erdfeucht

 2.00

KIES, (nach DIN 18196: GU), sandig,
schwach schluffig, einzelne Steine und

Blöcke, gelbbraun - rötlich, feucht

 3.50

KIES, sandig, schwach schluffig, einzelne
Steine und Blöcke, grau, feucht

 4.50

KIES, sandig, schluffig, einzelne Steine
und Blöcke, grau - gelb, feucht

12 1.30

BS13 (2015)

165,0 mNN

 0.25

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.60

SCHLUFF, schwach sandig, schwach
tonig, braun, Feinkornanteil:

halbfest - steif, feucht,
durchwurzelt

 0.90

SCHLUFF, schwach sandig -
sandig, schwach tonig - tonig,

braun, Feinkornanteil: halbfest
- steif

 1.30

SCHLUFF (gem. DIN18196:ST/TL),
sandig - feinsandig, schwach

tonig - tonig, graubraun,
Feinkornanteil:, weich

 1.90

KIES + SCHLUFF, sandig, schwach
tonig, graubraun, feucht

 2.30

TON, schluffig, braun, steif,
feucht

 3.30

SCHLUFF, sandig - feinsandig,
tonig, schwach org. Beimengung,

grau, Feinkornanteil: weich
- steif, feucht

 3.95

TON (gem. DIN18196:TM), schluffig,
schwach sandig, grau, steif,

feucht

 4.50

TON, schluffig, sandig, schwach
kiesig, grau, weich - steif,

feucht

 5.40

SCHLUFF, sandig - stark feinsandig,
schwach tonig, graubraun,
Feinkornanteil: steif, feucht

 6.00

TON, schluffig, rotbraun,
steif, feucht

22 0.75
23 1.10

24 3.70

25 5.00

26 5.80

BS12 (2015)
167,2 mNN

 0.55
AUFFÜLLUNG:, SCHLUFF, sandig, schwach tonig, schwach kiesig, braun, Feinkornanteil: halbfest, feucht A

 0.95
AUFFÜLLUNG: TON, schluffig, schwach sandig, schwach kiesig, braun, steif, feucht A

 1.05
AUFFÜLLUNG: TON, schluffig, kiesig, schwach sandig, Ziegelbruchstücke, hellbraun, steif, feucht

A

 1.60
TON, (nach DIN 18196: TM), schluffig, sandig, braungrau, steif, feucht

 2.30
KIES, (gem. DIN 18196: SU*), stark sandig, schluffig, schwach tonig, braun, feucht

 2.45

SCHLUFF, sandig - feinsandig, schwach tonig, einzelne Kiesgerölle, braungrau, Feinkornanteil: weich -
steif, feucht

 3.40
SAND, (gem. DIN 18196:SU*), stark kiesig, schluffig, braun, feucht

20 0.75

21 1.30

39 1.80

40 3.10 BS9 (2015)

170,7 mNN

 0.15

MUTTERBODEN,
dunkelbraun,

feucht, durchwurzelt

Mu

 0.45

SCHLUFF, sandig,
schwach tonig,

braun, Feinkornanteil:
halbfest -

steif, feucht,
durchwurzelt

 1.10

SAND + SCHLUFF,
braun, feucht

 2.20

SAND, (gem.
DIN 18196:
SU*), stark

kiesig - kiesig,
schluffig,

braun, feucht

 3.10

SAND, (gem.
DIN 18196:

SU*), kiesig,
schluffig,

braun, feucht

37 1.80

38 2.80

Datei: 15031-GSt1-Anlage 2.bop

w=23,7%

Ic=0,42

Ic=0,76

w=26,2%

w=22,3%

w=24,6%

w=23,0%

w=20,1%

w=23,0%, Ic=0,84

w=13,4%

w=13,7%

w=21,7%

w=21,8%, Ic=0,84

   

Ic=0,81

w=25,9%
Ic=0,74

w=15,5%

w=26,2%

w=26,4% bzw. 24,8%
Ic=0,56

w=26,1% bzw. 22,8%
Ic=0,60

w=22,4%

w=24,8%

w=28,3%

w=24,9%
Ic=0,68

w=9,6% bzw. 10,4%

w=8,7%

w=8,5%

w=16,3%

   

   

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe
Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)
a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante

Anlage 2

Ingenieurgruppe Geotechnik

Tel.: 07661 / 9391-0     Fax: 07661 / 9391-75
Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Projekt: Projekt-Nr.:Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Ottersweier

15031/S-R

Plangrundlage:

Längsschnitt

Zink Ingenieure, Lauf

Stand April 2017

Maßstab: 1:500/1:150

Datum: 27.06.2017/lö

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ergebnisse Baugrunderkundung (Längsschnitt)

   

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch



Anlage 3.1

Projekt: NB HRB Münchhof, Nähe Aspichstraße

Ort: Ottersweier

Auftrag: 15031/S-R

Labor-

Nr.

nach nach Anlage wn wL wP IP Ic rPr  wPr w97

[m] DIN 4022 DIN 18196 [%] [%] [%] [%] [g/cm³] [%] [%]

SCH1 (MP1) 1,0-1,6 GP 01 9,6

1,0-1,6 GP 02 10,4

3,2-4,0 GP 03 8,7

4,0-4,3 GP 04 8,5

SCH2 (MP1) 1,3-1,8 GP 05 10,1

SCH1 (MP2) 0,6-1,0 GP 06 16,3

SCH4 (MP2) 1,5-1,8 GP 07 15,5

SCH5 (MP3) 1,1-1,6 GP 08 TL 26,4 33,5 20,8 12,7 0,56

1,7-2,0 GP 09 TM/TL 26,1 35,3 20,0 15,3 0,60

SCH7 (MP4) 0,4-0,8 GP 10 TL 21,7 31,9 19,3 12,6 0,81

1,0-1,5 GP 11 TM/TL 21,8 35,6 19,2 16,4 0,84

SCH2 0,7-1,3 GP 12 22,4

SCH3 0,6-1,2 GP 13 24,8

1,4-1,9 GP 14 28,3

2,0-3,5 GP 15 TL 24,9 33,8 20,8 13,0 0,68 1,740 14,3 10,0/19,1

SCH4 3,0-3,5 GP 16 26,2

SCH5 1,2-1,6 GP 17 24,8

1,5-2,0 GP 18 22,8

SCH7 1,5-2,0 GP 19 TM 25,9 43,3 19,9 23,4 0,74

BS9 1,50-2,00 GP 37 S,g,u SU* 3.2 12,3

2,50-3,10 GP 38 S,g,u SU* 3.2 14,3

BS12 0,65-0,90 GP 20 20,1

1,10-1,50 GP 21 TM 23,0 42,0 19,3 22,7 0,84

1,65-2,10 GP 39 G,u*,s* SU* 3.2 13,4

2,80-3,40 GP 40 S,g*,u' SU* 3.2 13,7

BS13 0,65-0,85 GP 22 23,7

0,95-1,25 GP 23 ST/TL 24,6 27,8 20,0 7,8 0,42

3,40-3,90 GP 24 TM 23,0 36,4 18,8 17,6 0,76

4,60-5,30 GP 25 26,2

5,50-6,00 GP 26 22,3

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe

U,g*,s SU*

Erkundung 2017

Erkundung 2015

1,883 12,7

1,721 15,6

1,737 16,0

Zustands-

zahl

Boden-

gruppe

Ausroll-

grenze

Proctorversuche

(Anlage 3.4) 

1,956 10,8

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Bodenbe-

zeichnung

G,S,u' 3,8/12,3

8,6/15,9

10,3/19,3

10,1/19,5

Aufschluss

Plastizi-

tätszahl 

Kornver-

teilung

Fließ-

grenze 

natürlicher 

Wasser-

gehalt

GU
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

Bodengruppe (DIN 18196):

01-05 (MP1)

SCH1+SCH2

1,0-1,6/1,0-1,6/3,2-4,0/4,0-4,3/1,3-1,8

-/-

 - /12.9/40.5/46.6

G, S, u'

GU

06+07 (MP2)

SCH1+SCH4

0,6-1,0/1,5-1,8

-/-

 - /38.1/29.2/32.7

U, 
_
g, s

SU*

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Schweizer Datum:  25.04.2017

15031-GSt1-Anl 3-2-1_01-07.kvs
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Schlämmkorn Siebkorn
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

Bodengruppe (DIN 18196):

37

BS9

1,50-2,00

-/-

 - /15.1/54.9/30.0

S, g, u

SU*

38

BS9

2,50-3,10

-/-

 - /15.8/65.0/19.2

S, g, u

SU*

39

BS12

1,65-2,10

-/-

 - /34.4/30.4/35.2

G, 
_
u, 

_
s

SU*

40

BS12

2,80-3,40

-/-

 - /14.9/47.8/37.3

S, 
_
g, u'

SU

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Schweizer Datum:  10.06.2015

15031-GSt1-Anl 3-2-2_01.kvs
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w
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I
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Wassergehalt w =  26.4 %

Fließgrenze w
L
 =  33.5 %

Ausrollgrenze w
P
 =  20.8 %

Plastizitätszahl I
P
 =  12.7 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.56 

Labor-Nr.:  08

Entnahmestelle:  SCH5 / BP32

Tiefe [m]:  1,1-1,6m links

Bearbeiter:  Grether

Datum:  24.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.1

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-08



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  09

Entnahmestelle:  SCH5 / BP34

Tiefe [m]:  1,6-2,0

Bearbeiter:  Grether

Datum:  24.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.2

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-09



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  10

Entnahmestelle:  SCH7 / BP35

Tiefe [m]:  0,4-0,8

Bearbeiter:  Voss

Datum:  25.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.3

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-10



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  11

Entnahmestelle:  SCH7 / BP36

Tiefe [m]:  1,0-1,5

Bearbeiter:  Voss

Datum:  25.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.4

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-11



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  15

Entnahmestelle:  SCH3 / BP15

Tiefe [m]:  2,0-3,5

Bearbeiter:  Grether

Datum:  24.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.5

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-15



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  19

Entnahmestelle:  SCH7 / BP38

Tiefe [m]:  1,2/1,5-2,0

Bearbeiter:  Grether

Datum:  26.04.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.3.6

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 15031-19



Plastizitätsdiagramm
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Labor-Nr.:  21

Entnahmestelle:  BS12

Tiefe [m]:  1,10-1,50

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-GSt1_21

Anlage 3.3.7

Hochwasserentlastungsanlage

des Muhrbachs

Ottersweier



Plastizitätsdiagramm
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Plastizitätsbereich (w
L
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P
) [%]

w
P

w
L

I
C
 = 0.42Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  24.6 %

Fließgrenze w
L
 =  27.8 %

Ausrollgrenze w
P
 =  20.0 %

Plastizitätszahl I
P
 =   7.8 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.42 

Labor-Nr.:  23

Entnahmestelle:  BS13

Tiefe [m]:  0,95-1,25

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-GSt1_23

Anlage 3.3.8

Hochwasserentlastungsanlage

des Muhrbachs

Ottersweier



Plastizitätsdiagramm
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flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  22.9 %

Fließgrenze w
L
 =  36.4 %

Ausrollgrenze w
P
 =  18.8 %

Plastizitätszahl I
P
 =  17.6 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.76 

Labor-Nr.:  24

Entnahmestelle:  BS13

Tiefe [m]:  3,40-3,90

Bearbeiter:  Schweizer

Datum:  10.06.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

15031/S-R

15031-GSt1_24

Anlage 3.3.9

Hochwasserentlastungsanlage

des Muhrbachs

Ottersweier



Bearbeiter: Schweizer

Datum Probennahme: 12.04.2017

Labor-Nr.  01-05 (MP1)

Entnahmestelle:  SCH1 / SCH2

Stationierung [km]:  ./.

Höhe [m]:  ./.

Bodenart:  GU

Überkorn [%]:  17,1%

Wassergehalt [%]

T
ro

ck
e

n
d

ic
h

te
 [

g
/c

m
³]

0.0 2.0 4.0 6.0 8.0 10.0 12.0 14.0 16.0 18.0 20.0
1.76

1.78

1.80

1.82

1.84

1.86

1.88

1.90

1.92

1.94

1.96

1.98

2.00

2.02

2.04

2.06

S
r
 = 100.0 %

ρ
s
 = 2.680 g/cm 3

 100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 1.956  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 10.8 %

 97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.897  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 5.9 / 14.4 %

 95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.858  g/cm³ min/max Wassergehalt w =   -  / 15.5 %

(ü)

(ü)  100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 2.034  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 9.0 %

(ü)  97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.973  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 3.8 / 12.3 %

(ü)  95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.932  g/cm³ min/max Wassergehalt w =   -  / 13.4 %

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Proctorversuch

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

DIN 18127Versuch DIN 18127 - P 150  Y

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-01-05

15031/S-R

Anlage 3.4.1

Projekt:

Ottersweier

NB HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße

Datum Versuch: 20.04.2017

Art der Entnahme: SCH1 und SCH2



Bearbeiter: Schweizer

Datum Probennahme: 12.04.2017

Labor-Nr.  06+07 (MP2)

Entnahmestelle:  SCH1/SCH4

Stationierung [km]:  ./.

Höhe [m]:  ./.

Bodenart:  SU*

Überkorn [%]:  0%

Wassergehalt [%]

T
ro

ck
e

n
d

ic
h

te
 [

g
/c

m
³]

1.0 3.0 5.0 7.0 9.0 11.0 13.0 15.0 17.0 19.0 21.0 23.0 25.0 27.0
1.62

1.64

1.66

1.68

1.70

1.72

1.74

1.76

1.78

1.80

1.82

1.84

1.86

1.88

1.90
S

r
 = 100.0 %

ρ
s
 = 2.680 g/cm 3

 100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 1.883  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 12.7 %

 97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.827  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 8.6 / 15.9 %

 95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.789  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 6.8 / 17.1 %

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Proctorversuch

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

DIN 18127Versuch DIN 18127 - P 100  Y

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-06-07

15031/S-R

Anlage 3.4.2

Projekt:

Ottersweier

NB HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße

Datum Versuch: 05.05.2017

Art der Entnahme: SCH1 und SCH4



Bearbeiter: Schweizer

Datum Probennahme: 12.04.2017

Labor-Nr.  08-09 (MP3)

Entnahmestelle:  SCH5

Stationierung [km]:  ./.

Höhe [m]:  ./.

Bodenart:  TL/TM

Überkorn [%]:  0%

Wassergehalt [%]

T
ro

ck
e

n
d

ic
h

te
 [

g
/c

m
³]

3.0 7.0 11.0 15.0 19.0 23.0 27.0 31.0 35.0
1.41

1.43

1.45

1.47

1.49

1.51

1.53

1.55

1.57

1.59

1.61

1.63

1.65

1.67

1.69

1.71

1.73

1.75
S

r
 = 100.0 %

ρ
s
 = 2.680 g/cm 3

 100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 1.721  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 15.6 %

 97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.669  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 10.3 / 19.3 %

 95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.635  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 7.9 / 20.9 %

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Proctorversuch

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

DIN 18127Versuch DIN 18127 - P 100  Y

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-08-09

15031/S-R

Anlage 3.4.3

Projekt:

Ottersweier

NB HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße

Datum Versuch: 05.05.2017

Art der Entnahme: SCH5



Bearbeiter: Schweizer

Datum Probennahme: 12.04.2017

Labor-Nr.  10-11 (MP4)

Entnahmestelle:  SCH7

Stationierung [km]:  ./.

Höhe [m]:  ./.

Bodenart:  TL/TM

Überkorn [%]:  0%

Wassergehalt [%]

T
ro

ck
e

n
d

ic
h

te
 [

g
/c

m
³]

2.0 6.0 10.0 14.0 18.0 22.0 26.0 30.0 34.0
1.45

1.47

1.49

1.51

1.53

1.55

1.57

1.59

1.61

1.63

1.65

1.67

1.69

1.71

1.73

1.75

1.77
S

r
 = 100.0 %

ρ
s
 = 2.680 g/cm 3

 100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 1.737  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 16.0 %

 97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.685  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 10.1 / 19.5 %

 95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.650  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 8.3 / 20.7 %

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Proctorversuch

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

DIN 18127Versuch DIN 18127 - P 100  Y

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-10-11

15031/S-R

Anlage 3.4.4

Projekt:

Ottersweier

NB HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße

Datum Versuch: 05.05.2017

Art der Entnahme: SCH7



Bearbeiter: Schweizer

Datum Probennahme: 05.05.2017

Labor-Nr.  15

Entnahmestelle:  SCH3

Stationierung [km]:  ./.

Höhe [m]:  ./.

Bodenart:  TL

Überkorn [%]:  0%

Wassergehalt [%]

T
ro

ck
e

n
d

ic
h

te
 [

g
/c

m
³]

6.0 10.0 14.0 18.0 22.0 26.0 30.0 34.0
1.43

1.45

1.47

1.49

1.51

1.53

1.55

1.57

1.59

1.61

1.63

1.65

1.67

1.69

1.71

1.73

1.75

1.77
S

r
 = 100.0 %

ρ
s
 = 2.680 g/cm 3

 100 % der Proctordichte ρ
 Pr 

 = 1.740  g/cm³ Optimaler Wassergehalt w
 Pr 

 = 14.3 %

 97.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.688  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 10.0 / 19.1 %

 95.0 % der Proctordichte ρ
 d 

 = 1.653  g/cm³ min/max Wassergehalt w = 8.1 / 20.4 %

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Proctorversuch

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

DIN 18127Versuch DIN 18127 - P 100  Y

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-15

15031/S-R

Anlage 3.4.5

Projekt:

Ottersweier

NB HRB Münchhof
Nähe Aspichstraße

Datum Versuch: 05.05.2017

Art der Entnahme: SCH3



Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

SCH1

01

495.57

467.70

176.22

27.87

291.48

9.56

SCH1

02

469.27

440.93

167.58

28.34

273.35

10.37

SCH1

03

509.71

482.76

172.14

26.95

310.62

8.68

SCH1

04

617.18

583.21

182.64

33.97

400.57

8.48

SCH2

05

501.02

470.99

174.71

30.03

296.28

10.14

SCH1

06

475.99

431.27

157.02

44.72

274.25

16.31

SCH4

07

505.69

460.39

168.34

45.30

292.05

15.51

SCH5

08

504.79

434.56

168.09

70.23

266.47

26.36

SCH5

09

598.35

510.31

172.75

88.04

337.56

26.08

SCH7

10

474.45

419.11

164.37

55.34

254.74

21.72

SCH7

11

515.37

454.75

176.46

60.62

278.29

21.78

SCH2

12

448.14

398.06

174.05

50.08

224.01

22.36

SCH3

13

477.65

420.26

188.86

57.39

231.40

24.80

SCH3

14

535.13

456.30

178.16

78.83

278.14

28.34

SCH3

15

565.85

487.37

172.49

78.48

314.88

24.92

SCH4

16

557.28

480.06

185.59

77.22

294.47

26.22

SCH5

17

537.41

465.71

176.60

71.70

289.11

24.80

SCH5

18

547.87

480.01

182.12

67.86

297.89

22.78

SCH7

19

560.00

481.93

180.33

78.07

301.60

25.89

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Wassergehalt
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung durch Ofentrocknung

Neubau HRB Münchhof

Nähe Aspichstraße

Ottersweier

15031/S-R

Anlage 3.5

Versuch DIN 18121 - LO

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder •  Hintner •  Scherzinger •  Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Tel.: (0 76 61) 93 91-0, Fax: (0 76 61) 93 91-75

DIN 18 121-1

Projekt:

Projekt-Nr.:

Datei: 15031-01-19

   

Bearbeiter: Schweizer Datum: 25.04.2017
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